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Inhalt — Sommaire — Sommario
Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufflciale

Abhanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoli smarriti.
Handelsregister. Registre du eommereo. Registro di eommereio.
Aedis A. G. für Elektro- und Verkehrsbauten in Liq., Zug.
Region, Soeidtd FinaneiSre in Liq., Zug. :
Panehemie A. G., Zug.

Mitteilungen — Communications — Comunicaziont
Abkommen über den Waren- und Zahlungsverkehr zwischen der Sehweiz und der Slowakei.
Handelsbeziehungen mit Haiti und Spanien.
Afrique occidentale frangaise: Prohibitions d'exportation.
Bolivie: Droits de douane. Impöt sur les ventes. Bolivien: Verkaufssteuer.
Deutschland: Zolltarif.
Sehweizeriseher Geldmarkt.
Postüberweisungsdienst mit dem Ausland. Serviee international des virements postaux.

Ulli Teil - Partie oliitie - Parle lie
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Soiuuiatfoiis
Vermisst wird: Sparheft Nr. 510151 auf Kantonalbank Sehwyz, zu

Fr. 1108.61, val. 13. Juni 1939, lautend auf: Leo Baumgartner, Schneidermeister,

Küssnacht a. R.
Der unbekannte Inhaber wird'aufgefordert, das Sparheft innert Jahresfrist

bei der Gerichtskanzlei Küssnacht-vorzuweisen, ansonst die Kraftlos-,
Erklärung erfolgen würde. ' (W 3721) -

Küssnaeht (Sehwyz), den 14. Juli 1939.

Bezirksgericht Küssnacht.

Der Tnhabcrschuldbrief Bd. R. Nr. 7441, d. d. Rapperswil, 18. August
1925 von Fr. 10,000, Schuldner: Albert Schneider, Rapperswil, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg, dem
Unterzeichneten vorzulegen, andernfalls die Kraftloserklärung erfolgt. (W 3782)

Sehmerikon, den 20. Juli 1939.

Bezirksgerichtspräsidium vom See.

Der unbekannte Inhaber der beiden Inhaberkassascheine Nrn. 18258
und 18259 von je Fr. 1000 auf die Kantonalbank von Bern, Filiale Huttwil,
vom 10. März 1937, mit Halbjahrescoupons per 14. September 1939 und
14. März 1940, Zinsfuss 3'A %, wird hiermit aufgefordert, dieselben innert
sechs Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter .vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf den Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen worden.

Traehselwald, den 19. Juli 1939. Der Gerichtspräsident:
(W 3711) Maier.

La Pretura di VallCmaggia diffida lo sconosciuto possessore della ob-
bligazione al portatore; del Cantone Ticino, dpbito ferroviario ticinese,
serie II, n° 990, di fr. 500, al 3,50 % (eseluso il foglio eedole e relativo
tallone) a volerla prodiirre a qnesta Pretura, entro il 25 febbraio 1940, sotto
eomminatoria di ammortizzazione del titolo stesso. (W 3772)

C e v i o 15 luglio 1939. Per la Pretura:
R. Bonetti, segretario-assessore.

II segretario assessore della Pretura di Lugano-Cittä sull' istanza del
sig. Mario Viglezio, in Lügano, ed in relazione agli ärt. 1072—1077 C. O.,
diffida lo seonosciuto possessore dello cheques bancario nos 09973/1427 di
$ 335, emesso il 20 dicembre 1938 dalla Banca della Svizzera Italiana, in
Lugano, andato smarrito, a volerlo produrre a questa Pretura pntro il
31 ottobre p. v.; sotto le comminatorie di legge. (W 3731)

Lugano, 18 luglio 1939. II Segretario-assessore:
S. Bernaschina.

Handelsregister — Reglstre du commerce — Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registry principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Technische Werkzeuge, Maschinen usw. — 1939. 20. Juli.

Aus der offenen Handelsgesellschaft «Ernst Straub», mit Hauptsitz' in
Konstanz und Zweigniederlassung in Zürieh unter der Firma Ernst
Straub Konstanz, Filiale Zürich (S. H. A. B. Nr. 70 vom 25. März 1937,
Seite 710), technische Werkzeuge und Maschinen usw., sind Alfred Delisle

ist infolge Geschäftsaufgabe

und Rudolf Delisle ausgeschieden. An deren Stelle sind als Gesellsehafter
eingetreten Heinrich Delisle und Oskar Delisle, beide deutsche Reichsangehörige,

in Konstanz. Die Prokura von Carl Rohner ist erloschen. Für die
Filiale ist Einzelprokura erteilt an Hans Flückiger, von und in Zürich.

20. Juli. « Helvetia » Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt,
Genossensehaft, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 169 vom 22. Juli 1939,

Seite 1535). Der Verwaltungsrat hat für den Hauptsitz Kollektivprokura
erteilt an Gottfried Möckli, von Schlatt (Thurgau) und Zürieh; Emile Audriaz,
von Freiburg, und Dr. Ferdinand Gubler, von Russikon (Zürich),. alle in
Zürich. Die Genannten zeiehnen unter sieh zu zweien oder je mit einem der
übrigen Kollektivprokuristen.

Japanische • Artikel - usw. — 20. Juli. Die Kommanditgesellschaft
Ernst Liebermann & Co., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 304 vom 28. Dezember
1934, Seite 3602), Import japanischer Artikel usw., hat ihr Geschäftsdomizil
verlegt nach Splügenstrasse 10.

20. Juli. Verkaufsgesellschaft für Schweizer Werkzeugmaschinen A.-G.,
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni 1939, Seite 1284). Der
Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Albert-Roetheli, von Hägendorf
(Solothurn), in Zürich. Derselbe zeichnet mit einem der übrigen Prokuristen
kollektiv.

Sanitäre Armaturen. — 20. Juli. In die Kollektivgesellsehaft
Ernst Früh &Co., in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1939, Seite
862), sanitäre Armaturen, ist als weitere Gesellschafterin eingetreten Marie
Luise Früh geb. Griesel, von Zürich und Mogeisberg (St. Gallen), in Zürich 11.

20. Juli. Inhaber der Firma Bernina-Verlag, A. E. Fischer, in Zürich',
ist Andreas Eugen Fischer-Schmid, von Jonen (Aargau), in Zürich 6.
Vertrieb moderner Buch- und Illustrationswerke. Gemsenstrasse 11.

Textilwaren. — 20. Juli. Die Firma Albert Heim, in Fahrweid-
.Geroldswil (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1935, Seite 530), Textil-
wareh, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Schutzlack. — 20. Juli. Die Firma Jos. Manser, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 116 vom 20. Mai 1939, Seite 1039), Verkauf von Schaufenster-,
Lieht- und Sonnenschutzlack '«Neutralux
erloschen. •

Celluloidwaren usw. — 20. Juli. Die Firma Leopold Marian!, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 35 vom 11. Februar 1938, Seite 330), Celluloidwaren

usw., ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der Kollektivgesellschaft «Oss Sc Fessler», in Zürich
übernommen.

Guido Oss, von Zürich, in Zürich 4, und Max Eugen Fessler, von Zürich,
in Zürich 3, haben unter der Firma Oss & Fessler, in Zürieh, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1939 ihren Anfang nehmen
wird und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Leopold Mariani»,
in Zürich übernimmt. Fabrikation und Vertrieb von Celluloidwaren, Verkauf

von Celluloidplatten. Höfliweg 1.

Baugeschäft. — 20. Juli. Die Firma J. Dellanoce, in Thalwil (S. H.
A. B. Nr. 87 vom. 16. April 1934, Seite 998), Baugeschäft, ist infolge Aufgabe
des Gesehäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Waren aller Art. — 1939. 20. Juli. Die Firma Markus Pruschy,
Vertretungen und Kommission in Waren aller Art, mit Sitz in B e r n (S. 11.

A. B. Nr. 268 vom 17. November 1931, Seite 2446), verzeigt als neues
Gesehäftsdomizil: Kapellenstrasse 12.

Neuzeitliehe Ernährung usw. — 20. Juli. Aus dem
Vorstand der Firma «Walddorf-Sonnenhof» ob Saanen, Genossenschaft,
Verbreitung und Förderung der neuzeitliehen Ernährungsweise, Pension

und Kochschule, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 147 vom
28. Juni 1937, Seite 1510), ist Fritz Pauli ausgeschieden und seine
Unterschrift erloschen. In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 28.
Dezember 1938 wurde neu gewählt an seiner Stelle Dr. phil. Ernst Troesch,
von Thunstetten, in Bern. Er führt Einzeluntersehrift.

Wissenschaftliche'Apparate usw. — 20. Juli. Die Firma
Carl Kirchner, wissenschaftliche Apparate und Laboratoriumsbedarfsartikel,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 286 vom 6. Dezember 1925, Seite 29S6),
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neu gegründete
Aktiengesellschaft unter der Firma «Carl Kirchner, wisseusehaftliehe Apparate

und Laboratoriumsbedarfsartikel, Aktiengesellschaft», in Bern.
Unter der Firma Carl Kirchner, wissenschaftliche Apparate und

Laboratoriums-Bedarfsartikel, Aktiengesellschaft, hat sieh auf Grund der Statuten
vom 12. Juli 1939 eine Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern,
gegründet. Die Gesellschaft bezweckt die Uebernahme und die Weiterführung
des bis dahin von «Carl Kirehner», in Bern, betriebenen Handels mit
wissenschaftlichen Apparaten und Laboratoriumsgeräten für Chemie, Physik,
Bakteriologie, Pharmacie und Krankenhäuser, sowie mit Sehullehrmitteln
und Fabrikation von solchen. Sie kann alle Geschäfte tätigen, die in den
Bereieh ihres Unternehmens fallen, neue Geschäftszweige ansehliessen,
Filialen errichten und sich an ähnlichen Unternehmen beteiligen. Zu diesem
Zweeke kann sie aueli Liegensehaften erwerben. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50,000^ und ist eingeteilt in 500 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 100, die voll liberiert sind, wie folgt: dureh Barzahlung Fr. 2000 und
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'durch Saeheinlagen Fr. 48,000. Die Gesellschaft erwirbt gemäss Saeheinlage-
vertrag. vom 12. Juli 1939 und Uebergangsbilanz per 31. März 1939 mit
Wirkung ab 1. April 1939 von Carl Kirchner die von diesem bisher betriebene

Firma mit allen dieser Firma gehörenden Aktiven von Fr. 248,583.72
und Passiven von Fr. 199,878. — zum Aktivsaldo von Fr. 48,705.72. Dieser
Ucbernahmepreis wird getilgt durch Aushändigung von 480 voll libcrierten
Aktien zu Fr. 100 Fr. 48,000 an Zahlungsstatt und durch Barzahlung
von Fr. 705.72 an Carl Kirehner. In den Aktiven sind inbegriffen die
Liegensehaften Freiestrasse 12, Grundbuchblatt Nr. 1066, Kreis II, und
Lerchenweg Nr. 6 (mit Wohnrecht belastet) und 8, Grundbuchblatt Nr. 884,
Kreis II. Die Mitteilungen erfolgen durch Brief an die im Aktienbuch
eingetragenen Aktionäre; alle gesetzlieh vorgeschriebenen Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt Einziger Verwaltungsrat ist
gegenwärtig Carl Kirchner, von Schelten, in Bern. Er führt Einzclunter-
schrift Der VerwaltuDgsrat erteilt Einzelunterschrift an Karl Eschmann,
von Sehöncnberg (Zürich), in Bern. Geschäftsdomizil: Freiestrasse 12.

Bureau Biel
Mercerie - und Bonneteriewaren. — 18. Juli. Die Kollektiv-

gescllschaft R. & M. Jeanneret, Mercerie- und Bonneteriegeschäft, in B i e 1

(S. II. A. B. Nr. 202 vom 31. August 1937, Seite 2006), hat sieh aufgelöst
und ist erloschen. Aktiven und Passiven sind auf 1. Januar 1939 übergegangen

an die Einzelfirma cRachel Jeanneret», in Biel.
Inhaberin der Einzclfirma Rachel Jeanneret, in B i e 1, ist Rachel

Jeanneret, von Le Locle, in Biel. Sie hat Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «R. & M. Jeanneret», in Biel, auf 1. Januar
1939 übernommen. Mercerie- und Bonneteriegeschäft Freiestrasse 9.

Bureau de Delemont

Travaux publics, etc. — 21 juillet La soeiätä en nom collectif
Hirt et Ge, entreprise de travaux publies et de bätiments, ä Delömont
("F. o. s. du c. du 27 septembre 1928, n° 227, page 1158), est dissoute;
la liquidation 6tant terminäe, cetle raison est radiee.

Bureau Erlarh
Gypserei usw. — 21. Juli. Die Firma Georges Matthey, Gypser-

nnd Malergeschäft, in E r 1 a c h (S. H. A. B. Nr. 199 vom 27. August 1923,
Seite 1665), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Bleiwaren. — 1939. 18. Juli. Die Firma Ludwig Rüttner,

Fabrikation und Vertrieb von Bleiwaren (Plomben, Patentdrahtverschlüssen usw.),
in Lnzern (S. H. A. B. Nr. 254 vom 29. Oktober 1936, Seite 2554),
verzeigt als Geschäftslokal Denknialstrasse 19.

Technische Vertretungen usw. — 19. Juli. Inhaber der
Firma Herrn. Oberli, in R ö m e r s w i 1, ist Hermann Oberli, von Dopple-
sehwand, in Römerswil. Technische und andere Vertretungen.

Kleider. — 20. Juli. Die Firma S. M. Bollag, Bekleidungshaus für
Herren und Knaben, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 283 vom 2. Dezember
1938, Seite 2573), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1939. 21. Juli. «EMAR» Seidenstoffweberei A. G. («EMAR» S-A. Tis-

sage de Soieries), in Arth (S. H. A. B. Nr. 21 vom 26. Januar 1939, Seite
187). Die Kollektivunterschrift von Fritz Ammann ist erloschen. Er verbleibt
weiterhin im Verwaltungsrat. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Eckart
Hasler, von und in Zürich.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
1939. 19. Juli. Kollektivgescllschaft Geb. Cattani, Regina Hotel Titlis,

Grand Hotel, Kurhaus, Kuranstalt, Hotel Engel, in Engclberg (S. H. A. B.
Nr. 238 vom 11. Oktober 1935, Seite 2522). Der Gesellschafter Eduard
Cattani, von und in Engclberg, hat mit seiner Ehefrau Anna geb. Wyrsch
vertragliche Gütertrennung vereinbart im Sinne von Art. 241 ff. Z. G. B.

Sägerei, Holzhandel. — 20. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft
Fritz Durrer & Söhne, Sägerei und Holzhandel, in Kerns (S.H.A.B. Nr.4
vom 8. Januar 1931, Seite 31), ist Fritz Durrer ausgetreten. Die Firma lautet
nun Gebr. Durrer, mit den volljährigen Brüdern Hermann und Walter Durrer
als Gesellschafter, welche das Geschäft unverändert weiterführen.

Wirtschaft usw. — 20. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Gebr. Amstad, Wirtschaft, Bäckerei und Spezcreihandlung, in Kerns
(S. H. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1934, Seite 1892), hat sich aufgelöst; Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Ernst Amstad-Bueher», in Kerns.
Die Kollektivgcsellschaft wird gelöscht.

Inhaber der Firma Ernst Amstad-Bucher, in Kerns, ist Ernst Amstad-
Buchcr, von Beckenried (Nidwaiden), in Kerns; die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Gebr. Amstad », in Kerns.
Wirtschaft, Bäckerei und Spezereihandlung.

20. Juli. Aus dem Vorstand der Rindviehzuchtgenossenschaft Giswil,
in Giswil (S. H. A. B. Nr. 227 vom 28. September 1935, Seite 2414), ist
der Präsident Alois Abäeherli-PIalter ausgeschieden und dessen Unterschrift
erlosehcn. Als neues Mitglied und Präsident ist Pirmin Ambiel-von Moos,
von und in Giswil, gewählt worden, weleher mit dem Aktuar kollektiv zeiehnet.

Zimmerei usw. — 20. Juli. Der Inhaber der Firma Josef Röthlin,
Zimmerei, Sägerei und Baugesehäft, in Kerns (S. H. A. B. Nr. 127 vom
2. Juni 1933, Seite 1326), ist durch Beschluss des Bürgergemeinderates von
Kerns unter Vormundschaft gestellt worden; infolgedessen erüseht dessen
Befugnis zur Zeichnung der Firma. Die Unterschrift führt an seiner Stelle
der Vormund Josef Businger, von Stans, in Sarncn. Die Firma bat in die
Geschäftsnatur noch aufgenommen: Autotransporte.

Glarus — Glaris — Glarona
1939. 18. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft

fiir Elektrizitätswerte in Liquidation, mit Sitz in Glarus (S. H. A. B.
Nr. 154 vom 5. Juli 1939, Seite 1401), Beteiligung an industriellen,
insbesondere elektrischen Unternehmungen aller Art im In- und Auslande, wird
nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht

Beteiligungen usw. — 19. Juli. Die Corderus S.A., mit Sitz in
Glarus (S. H. A. B. Nr. 226 vom 27. September 1938, Seite 2082),
Verwaltung eigenen und fremden Vermögens und die Beteiligung an kommerziellen

und industriellen Unternehmungen, Handels-, Tmmobiliar- und
Finanztransaktionen, hat in der Generalversammlung vom 3. Juni 1939 die
Sitzverlegung nach Genf beschlossen, wo sie unterm 3. Juli 1939 eingetragen
worden ist (S. H. A. B. Nr. 156 vom 7. Juli 1939, Seite 1427). Die Firma
wird im Handelsregister des Kantons Glarus.gelöscht.

Beteiligungen usw. — 19. Juli. Die Antares A.G. (Antares
S.A.), mit Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 299 voin 22. Dezember 1937,
Seite 2816), Uebernahme von dauernden Beteiligungen, Erwerb und Verwaltung

von Aktien und andern Geschäftsanteilen, hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 28. Juni 1939 die Sitzverlegling nach Genf
beschlossen, wo sie unterm 8. Juli 1939 eingetragen worden ist (S. II. A. B.
Nr. 161 vom 13. Juli 1939, Seite 1476). Die Firma, wird im Handelsregister
des Kantons Glarus gelöscht.

Wäsche usw. — 19. Juli. Die Vicca A. G. (Vicca S. A.) (Vicca
Limited), mit Sitz in Glarus (S. H. A. B. Nr. 101 vom 2. Mai 1939, Seite
910), Betrieb von Handelsgeschäften der Wäsche und Modcbranchc, hat
in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. Juli 1939 die
Auflösung beschlossen und gleichzeitig festgestellt, dass die Liquidation der
Gesellschaft durchgeführt ist. Die Firma wird im Handelsregister gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourq

1939. 20 juillet. Sous la raison Serrana Immobilere et Financiäre S. A.
il a ötö fondö une societö anonyme dont le siege est ä Fribourg.
Les Statuts sont du 18 juillet 1939. La soeietä a pour objet la participation
ä toutes entreprises ccmmereiales, industrielles et financieres sous n'iuiporte
quelle forme et l'administration de ces participations. Elle peut faire toutes
operations se rapportant directenient ou indirectemeut au but soeial, notam-
ment fonder toutes soeiätes, faire toutes operations mobileres et immobileres

et tout späcialement proceder ä tons achats et ventes de titres, affaires
d'escompte, d'avances de erädit et de commission. Le capital social est fixä
ä 50,000 fr., divisä en 50 actions au porteur de 1000 fr. chaennc, entiere-
ment libäräes. Les publications de la soeietä ont lieu dans la Fcuille offi-
cielle suisse du commeree et les declarations anx actionnaires connus se
font par communication äcritc. Le conseil d'administration se eompose de
1 LS membres. II se eompose aetnellement d'Arthur Lovioz, de Bäle, ä

Binningen (Bäle-Campagne), comme president, et Gottlich Peter, de Düruteu
(Zurich), ä Killwangen (Argovie), lesquels representent la societe vis-ä-vis des
tiers par lenr signature collective. Domieile de la societä: Rue de l'Ancienne
prefecture 190, ä Fribourg, chez Me Bernard Gottrau.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Soblhurn

Farben, Lacke usw. — 1939. 19. Juli. Eclatin A. G. (Eclatiu
S. A.) (Eclatin Ltd.), Fabrikation und Vertrieb von Farben und Laeken und
verwandten Artikeln, mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 80 vom
5. April 1939, Seite 701). Die Prokura von Fritz Tüscher ist erloschen.
Das Domizil der Gesellschaft befindet sich nunmehr an der Wengistrasse 2
im Advokaturbureau Dr. Walter Frölicher.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Textilvertretungen. — 1939. 17. Juli. Die Firma Hermann Hiitter,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1933, Seite 164), TextilVertretungen,

ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
17. Juli. Die Einzelfirma Otto Walther, in Zürieh, lautet gemäss

Berichtigung am Hauptsitz «Otto Walthcr, Handels-Agenturen» (S. II. A. B.
Nr. 161 vom 13. Juli 1939, Seite 1473). Dementsprechend wird die Firma
der Zweigniederlassung Basel berichtigt in Otto Walther, Handels-
Agenturen (S. H. A. B. Nr. 168 vom 22. Juli 1937, Seite 1730).

17. Juli. Die Möbelfabrik Basel A. G. in Liq., in Basel (S. II. A. B. Nr. 200
vom 27. August 1936, Seite 2066), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

17. Juli. Die Kommanditgesellschaft. Gesellschaft für Metallindustrie
B. Levaillant & Co, in Basel (S. II. A.B. Nr. 26 vom 1. Februar 1934,
Seite 286), hat sich aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Elektrotechnische Artikel. — 17. Juli. Die Firma Alfred E. Hahn,
in Basel (S. H. A. B- Nr. 172 vom 26. Juli 1938, Seite 1675), Engroshandel
in elektrotechnischen Artikeln etc., ist infolge Aufgabe des Geschäftes cr-
losehen.

18. Juli. Aus dem Vcrwaltungsrat der .Aktiengesellschaft Schweizerischer

Bankverein, in Basel (S. H.A. B. Nr. 125 vom 1. Juni 1939, Seite
1118), ist Dr. Edouard Tissot infolge Todes ausgeschieden.

IS. Juli. Die Aktiengesellschaft Society de Gestion industrielle et finan-
ciere, in Basel (S. H. A. B. Nr. 200 vom 27. August 1936, Seite 2066), hat
in der, Generalversammlung vom 13. Juli 1939 ihre Statuten abgeändert.
Das Aktienkapital von Fr. 14,000,000 ist voll einbczahlt; die Aktien lauten
nunmehr auf den Inhaber. An den übrigen eingetragenen Tatsachen sind
keine -Veränderungen vorgenommen worden.

18. Juli. Die Cinegraphc A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 217 vom
16. September 1938, Seite 2006), hat in der Generalversammlung vom 15. Juli
1939 ihre Statuten teilweise revidiert. Die Aendcrungen berühren die
publizierten Tatsachen nieht. Die Mitglieder des Verwaltungsrates Rudolf Rocen-
thal, Richard Rosenthal und Rudolf Fechter scheiden aus; ihreUntcrschriftcn
sind erlosehen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt Emil Kobi, von
Miinchcnbuehsec, in Basel; er führt Einzelunterselirift. Das Geschäftslokal
wurde verlegt naeh Greifengassc 5.

18. Juli. Aus dem Verwaltungsrat der Universum Verlags A. G., in
Basel (S. H.A. B. Nr. 212 vom 10. September 1932, Seite 2169), ist Emil
Meicr-Häfelfinger ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
in den Verwaltungsrat gewählt Werner Meier, von und in Basel. Zum
Prokuristen wurde ernannt Max Fäh, von und in Basel. Beide führen Einzelunterselirift.

Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr Elisabethenstrasse 2

(Bureau Dres Stückclberg, Fäh & Kramer).
18. Juli. In der Fabrik elektr. Apparate Fr. Sauter Aktiengesellschaft,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 144 vom 23. Juni 1939, Seite 1302), ist die Unterschrift

des Prokuristen Friedrich Burri erloschen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Beteiligungen usw. — 1939. 20. Juli. Die Interlina A.-G., mit Sitz
in Schaffhausen, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen, Finanzierung
von Unternehmungen (S. H. A. B. Nr. 252 vom 28. Oktober .1937, Seite
2407), hat in der ordentlichen Generalversammlung vom 21. Juni 1939 ihre
Statuten in Anpassung an das neue Obligationenrecht revidiert. Gegenüber
den veröffentlichten Bestimmungen ergeben sich dadureh folgende Acn-
derungen: Die Mitteilungen der Gesellschaft erfolgen, soweit nieht Gesetz
oder Statuten etwas anderes vorschreiben, dureh einmalige Veröffentlichung
im Schweizerischen Handclsamtsblatt als dem offiziellen Publikalionsorgan
der Gesellschaft. Der VenvalLungsrat besteht aus 5—7 Mitgliedern. Das
Aktienkapital von Fr. 7,500,000 ist voll einbezahlt. Aus dem Verwaltungsrat
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ist der Präsident Dr. I.udwig Peyer-Reinhart infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates
wurden Riehard C. Gütermaun, von Rafz, in Gutach (Breisgau), und Dr.
I-Iellmulh Müller-Clemm, deutscher Staatsangehöriger, in Berlin, gewählt.
Vizepräsident des Verwaltungsrates ist James Henderson, englischer
Staatsangehöriger, in Mailand.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1939. 17. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Liehtpaus-

& Plandruek A.-G.», mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 183 vom
9. August 1937, Seite I860), hat sieh durch Besehluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 19. Juni 1939 aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Liehtpaus- & Plandruek A.-G. in Liq. durch den bisherigen
Geschäftsführer Willy Kindweiler, von Basel, in St. Gallen, mit Einzelunter-
schrift besorgt. Die Unterschrift des Robert Beerli ist erloschen.

17. Juli. Sehuhwarenhaus Oswald Aktiengesellschaft, Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Rapper swil (S. H. A. B. Nr. 168 vom 21. Juli 1934, Seite
2042). Das Geschäftslokal befindet sich gegenwärtig an der Herrengasse
Nr. 505.

Graubiinden — Grisons — Grigioni
Kolonialwaren. — 1939. 19. Juli. Die Firma Mettier-Lohrl,

Kolonialwarenhandlung, in Lang wies (S. H. A. B. Nr. 111 vom 15. Mai 1934, Seite
1280), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

19. Juli. Die Grund- und Warenkredit A.-G., mit Sitz in Chur (S. H.
A. B. Nr. 248 vom 23. Oktober 1933, Seite 2471), hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 17. Juli 1939 die Statuten revidiert und
sie dem neuen Recht angepasst. Gegenstand der Gesellschaft ist der An-
und Verkauf sowie die Verwaltung von Liegenschaften im In- und Ausland,
Erwerb, Verwaltung und Verwertung von Vermögenswerten aller Art, der
Handel in Waren aller Art sowie die dauernde Verwaltung von Beteiligungen
an anderen Unternehmungen in der Form der Uebernahme von Aktien und
sonstigen Gesellschaftsanteilen zum Zweeke der Kontrolle dieser
Unternehmungen sowie die Durchführung aller mit vorstehenden Zwecken irgendwie

in Zusammenhang stehenden Geschäfte, sei es für eigene Rechnung,
fremde Rechnung oder als Treuhänder. Die bisherigen 500 voll einbezahlten
Namenaktien zu Fr. 100 wurden in Inhaberaktien umgewandelt.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt; soweit die Aktionäre
der Verwaltung bekannt sind, können die Mitteilungen an diese auch durch
eingeschriebenen Brief erfolgen. Die übrigen der Publikation unterliegenden
Bestimmungen der Statuten haben keine Veränderung erfahren.

Aargau —. Argovie — Argovia
1939. 18. Juli. Konsumgenossenschaft Brugg, mit Sitz in Brugg (S. H.

A. B. Nr. 168 vom 21. Juli 1930, Seite 1762). Als Verwalter mit Einzelunterschrift

ist gewählt worden Fritz Bolliger, von Attelwil, in Brugg. Die
Prokura des Josef Meier, Verwalter, ist erloschen.

Metzgerei. 18. Juli. Inhaber der Firma Ernst Waltenspühl, in
Wettingen, ist Ernst Waltenspühl, von Muri (Aargau), in Wettingen. Metzgerei.
Landstrasse 25.

Futtermittel, Dünger. — 18. Juli. Die Firma Busslinger Johann,
Vertrieb von Futtermitteln und Dünger, in Rütihof, Gemeinde Dättwil
(S. IL A. B. Nr. 178 vom 3. April 1939, Seite 682), ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
Camionnage usw.—18. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma

Gebrüder Hangartner, Camionnage, Spedition, Möbeltransporte, Fulirhalterei,
in Aarau (S. H. A. B. Nr. 194 vom 20. August 1928, Seite 1615), hat sich
aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Einzelfirma «Hans Hangartner, vormals Gebr. Hangartner», in Aarau.

Inhaber der Firma Kans Hangartner, vormals Gebr. Hangartner, in
Aarau, welche die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft
übernimmt, ist Hans Hangartner, von und in Aarau. Camionnage, Spedition,
Möbeltransporte, Fulirhalterei, Auto-Transporte, Lagerungsgeschäfte. Güter-
strasse 7 und Ziegelrain 23.

Rauchwaren. —18. Juli. Die Firma Hans Harri, Handel in Rauchwaren,
in Reinach (Aargau) (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember 1936, Seite
3014), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Autotransporte. —18. Juli. Inhaber der Firma K. Obrist, in Laufenburg,

ist Karl Obrist, von Sulz bei Laufenburg, in Laufenburg. Autotransporte

aller Art. Baslerstrasse 304.
18. Juli. Die Firma Josef Joho, mechanische Zimmerei & Schreinerei, in

Tägerig (S. H. A. B. 1919, Seite 158), wird infolge Wegfalles der Eintragspflicht

auf Begehren des Inhabers im Handelsregister gelöseht.
18. Juli. Die von der Finna Jakob Rohr, Lebensmittel-Import

Aktiengesellschaft, in Aarau (S. H. A. B. Nr. 50 vom l.März 1939, Seite 432), au
Hans Slreller erteilte Prokura ist erloschen.

Comestibles. — 18. Juli. Eintragung von Amtes wegen durch den
Handelsregisterführer gestützt auf Art. 57, Abs. 4, der Handelsregisterverordnung.

Inhaber der Firma Rudolf Thomann, in Reinaeh (Aargau), ist Rudolf
Thomann, von Spiez, in Reinach (Aargau). Comestibles.

Tessiu — Tessin — Tieino
U/firio di C.evio (dislrello di Vallemaggia)

1939. 18 higlio. Mediante istromento notarile 15 maggio 1939 il M. R.
.^'on Areangclo Giumini fu Francesco, da Giumaglio, in Maggia, ha

islituito la Foiidazioue Asilo Infantile, Santa Filomena, con sede in
Maggia, alio scopo di procurare ai bambini di ambo i sessi, dell'etä
da tre a sei anni compiuti, una couvcniente edueazione morale e religiosa
ed istmzione civile, intellettuale e fisica, con metodi confacenti alla loro
eta ed in confoimitä dei regolamenti e programmi in uso presso gli asili
pubbliei del Cantone. La Fondazione ä amministrata da un consiglio di-
rettivo,_ composto da cinque membri. Sono stati nominati Rev. Don Arcan-
gelo Giumini, presidente, da Giumaglio, in Maggia; Pietro Garzoli, fu
Giovanni, viee-presidente, da cd in Maggia; Bruno Pedrazzini, di Ernesto, da
Campo V. M., in Maggia, segretario. La Fondazione e vineolata di fronte
ai terzi dalla firnin colleltiva del presidente, o del • viee-presidente e del
segretario del consiglio direttivo.

Ufßcio di lA>camo

Appareechi elettriei ecc. — 19luglio. Dilta individuale
Rogger Giuseppe, appareechi elettriei e macchinc, in Orselina (F. u. s. di c.
delT 11 ottobre 1938, n° 265, pag. 2406 e dell' 8 gennaio 1931, n" 5, pag. 47).

II titolare Giuseppe Rogger, da Gunzwil, in Orselina, con atto pubblico
24 giugno 1939, ha stabilito con sua moglie Leonine nata Peter il regime della
separazione dei beni.

Profameria, ecc. — 20 luglio. La ditta individuale Angeli Fer-
ruceio-Busi, in Loearno, negozio di profumeria e parucchiere «ä la
Belle Vcnisc» (F. u. s. di e. del 20 aprile 1918, n° 93, pag. 649), ö can-
cellata su istanza del titolare per awenuta eessione dell' attivo e del pas-
sivo alla societä in nome collettivo «Coniugi Ferruccio e Rina Angeli-Busi»
con sede in Locarno.

Ferruccio Angeli-Busi, fu Giovanni, e Rina Angeli-Busi nata Buetti,
entrambi, da ed in Locarno, hanno eostituito a datare dal 18 luglio 1939
una societä in nome eollettivo sotto la ragione sociale Coniugi Ferrueeio e
Rina Angeli-Busi, con sede in Locarno. La societä rileva attivo e passivo
della cessata ditta «ÄDgeli Ferruccio-Busi» giä in Locarno. Esercizio del
salone per signore e signori e istituto di bellezza detta «ä la Belle Venise».
Piazza Grande in Casa Cotti.

U/ßcio di Lugano
19 luglio. Sotto la ragione Societä di Finanziamenti e Partedpazioni

.k slala costiluila, eon sede in Lugano, una societä anonima avente

per iseopo la parteeipazione, sotto qualsiasi forma, ad imprese giä esistenti;
il finanziamento per l'esecuzione dl lavori pubbliei o privati; la compra-
vendita di beni mobili ed immobili, per conto proprio o di terzi; qualsiasi ope-
razione commerciale o finanziaria pertinente al eonseguimento del fine sociale.
Gli statuti portano la data del 6 luglio 1939.- II capitale sociale e di fr. 50,000
suddiviso in 50 azioni al portatore da fr. 1000 ciascuna, liberate in ragione
del 40 %. Le pubblicazioni che riguardano la soeietä awengono a mezzo
del Foglio ufficiale svizzero di eommereio. La soeietä e amministrata da

un amministratore unico o da un eonsiglio di amministrazione di due o tre
membri. A eomporre il primo consiglio di amministrazione sono stati ehiamati
Carlo Pernsch, da Zurigo, in Lugano, presidente; Guglielmo Antognini,
da Chiasso, in Lugano; Maurizio Veret, eittadino francese, a Parigi, ad

ognuno dei quali compete singolarmente la firma sociale. Uffici presso la
Banca della Svizzera Italiana, Piazza Manzoni.

Estratti earne, vegetali e meseolati, ece. —
20 luglio. La ditta Emilia Aprile, in C a r o n a, iaboratorio per estratti
earne, vegetali e meseolati, dadi per brodi, generi alimentari e coloniali
(F. u. s. di c. del 10 novembre 1938, n° 264, pag. 2400), viene eaneellata
per eessazione di eommereio.

20 luglio. La societä anonima Lo Stabile (L'Immeuble) (Die Liegenschaft),

con sede a Zurigo, ed inscritta in quel registro di eommereio
(F. u. s. di c. del 12 dicembre 1933, n° 291, pag. 2910), notifica di aver
trasferito la propria sede da Zurigo a Castagnola, come alla deeisione
dell' assemblea del 20 giugno 1939. Gli statuti di detta societä portano
le date del 3 giugno/3 luglio 1924 e 20 giugno 1939, e la ragione sociale e modi-
ficata in Lo Stabile S. A. (L'Immeuble S. A.) (Die Liegensehaft A. G.). Suo

scopo e la compera., la vendita, l'amministrazione e la mediazione di beni
immobili. II capitale azioni e di fr. 5000, diviso in 50 azioni nominative di
fr. 100 cadanna, interamente versato. Organo delle pubblieazioni sociali
c il Foglio ufficiale svizzero di eommereio. La soeietä e rappresentata
dal suo unico amministratore Roberto van Aken, di Lodovieo, ora da ed
in Castagnola; con diritto di firma individuale. Rieapito presso il doinicilio
dell'amministratore a Cassarate di Castagnola. '

Waadt — Vaud — Vand
Bureau d'Aubonne

Boulangerie, ete. — 1939. 20 juillet. La raison Marcel Biguens,
boulangerie, epicene, mercerie, ä B a 11 e n s (F. o. s. du e. du 9 juin 1931,
n° 130), est radiee ensuite de remise de commerce.

Bureau de Lausanne
17 juillet. Sous la raison soeiale Societe Riant-Mont-Bellevue C, il a

£te constitue le 13 juillet 1939 une soeiöte anonyme qui a pour but
l'achat et la vente de tous immeubles bätis ou non, la construction de
bätiments et leur exploitation. La soeietö se propose de faire l'achat, pour le
prix de 58.000 fr., d'une parcelle de terrain de 1200 m2 environ, sise ä
Lausanne, lieu dit «Le Valentin». Le siege de la soeiöte est ä L a u s a n n e.
Les publications imposees par les Statuts ou par la loi sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. Le capital social est fixe ä la somme
de 50.000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. Le capital
social est libere de 2/s par 23,000 fr., chaqne action etant ögalement liberee
de 2/s par 400 fr. par eliaque sonscripteur. La societe est administree par un
conseil d'administration composö de H 5 membres. A 6te designe comme
seul administrateur Rachel Pernet, de Ormonts-Dessus, ä Lausanne. Le
conseil a designe en outre en qualitö de fonde de procuration Mario Quin-
zani, d'Italie, ä Lausanne. La soeietö sera done engagöe vis-ä-vis des tiers par
la signature individuelle de l'administrateur Rachel Pernet ou par la signature

individuelle du fonde de procuration Mario Quinzani. Bureaux de la
societe: Avenue de Franee 23, ehez Quinzani et fils.

Tubes au neon, etc. — 19 juiliet Le chef de la maison A. Gro-
böty, ä Lausanne, est Alfred-Jean Groböty, de Prilly et Ballaigues,
ä Lausanne. Fabrication de tubes au neon, interrnpteurs ä mereure, souf-
flerie de verre. Avenue du Simplou, 47, ä l'enseigne «Verrerie seientifique».

Soeietä immobiliere. — 19 juillet. La soeiöte anonyme Zedir
S. A., society immobiliere ayant son siege jusqu'ici a Lausanne (F. o. s.
du e. du 18 juillet 1938), est radiee d'office ensuite du transfert de son
siege social ä Geneve (F. o. s. du c. du 4 juillet 1939, page 1391).

19 juillet. La Soeiöte iinmobiliöre de la Plaee du Tunnel N° 2, societä
anonyme ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 1er juin 1937),
a, dans son assemble generale ordinaire dn 10 juillet 1939, design6 Vve.
Marguerite Kopf-Kopf, de Crömin (Vand), ä Lausanne, en quality d'admi-
nistrateur, en remplaeement de Eugene Kopf, decedö, dont la signature est
radide. L'administrateur dejä inserit est William Kopf, designd president
La societe est engagee par la signature individuelle de chacun des admi-
nistrateurs.

19 juillet. Dans son assemblee gdndrale du 19 juillet 1939. la soeidtd
anonyme Depots garages des Deux Marehes S. A., dont le siege est ä L a u -
sänne (F. o. s.^ du c. du 25 mars 1936), a pris acte du deces de
l'administrateur Camille Brunschwig, dont la signature est radiee. Elle a nommd
en son remplaeement Paul Lob, de Corbeyrier, ä Aigle, designe presidentL administrateur dejä inserit est Georges Rhein. La socidte est engagde parla signature collective des deux administrateurs. Les bureaux sont transfärös
ehez E.-F. Vallotton, gerant, Metropole Bel-Air 1.

19 juillet. Dans leur assemblee gönörale extraordinaire du 11 juillet
1939, les actionnaires de la societä anonyme Society immobiliere Grand
Rosemont B. dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 juillet
1939), ont pris acte de la dömission des administrateurs Quinto Ramella,
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Edouard Kellenbergcr et Eugdne Kellenberger. La signature de Quinto
Ramella est radide. En remplaccment, • ont dtd. ddsignds trois
administrateurs qui sont Jean de Rueda, de nationality mexicaine,
au Vesinet (France); Roger Chätelain, de Tramelan-Dessus (Berne), ä

Lausanne, et Antoine de Lerber, de Romainmötier et Gilly, ä Lausanne.
Jeau de Rueda a ctd ddsigne en quality de prysident du conseil. La soeidtd
sera cngagee vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle de Jean de
Rueda et par la signature collective de Roger Chätelain et Antoine de
Lerber. Les bureaux sont transfdrds en l'etude Perrin et Decker, Rue du
Lion d'Or, 3.

Reprysentations techniques. — 20 juillet. La maison
Maurice Berthex, ä Lausanne, organisation de ventes des produits de
la maison «Jean Graenicher et Cie», ä Lausanne (fabrication de soie de
verrc) (F. o. s. du c. du 12 aoüt 1935), change son genre de commerce en
eelui de: representations techniques, preduits et appareils divers. Le bureau
est transferd Villa Beauregard, chemin de Bcllerive.

20 juillet Dans sa syance du 26 mai 1939, le conseil gdncral du Crydit
Foncier Vaudois, society anonyme dont le siege est ä L a u s a n n e (F. o. s.
du c. du 9 janvier 1939), a modifiy les Statuts de cette socidty. La seule
modification interessant les tiers est celle apportye ä l'art. 12. Les opd-
rations du Credit Foncier Vaudois sont les suivantes: 1. Prets de capitaux
avec ou sans amortissement, sur la garantie de biens immobiliers situys dans
le canton de Vaud; 2. Prets, sans gage immobilier, aux communes vau-
doises lygalement autorisyes; 3. Prets sur le nantissement de titres; 4. Placement

des fonds temporairement libres. Le capital social de 50,000,000 fr.
est cnticrement lib6ry.

20 juillet. Suivant actes authentiques en date des 5 avril 1939 et
19 juillet 1939, le premier dresse conformyment ä l'art. 732 C. O. et le
second ä l'art. 734 C. O., la society «Publicitas» Sociyty Anonyme Suisse
de Publicity («Publicitas» Schweizerische Annoncen-Expedition Aktien-
Gesellschaft) («Publicitas» Society Anonima Svizzera di Pubblicitä), ayant
son sidge äLausanne (F. o. s. du c. du 8 juillet 1938), a, dans son
asscmbiye gdndrale du 5 avril 1939 dycidy de röduire son capital actions
de 6,000,000 fr. k 4,000,000 fr. par le remboursement de 100 fr. en espdees
sur chacune des 20,000 actions de la sociyty, soit une reduction totale de
2,000,000 fr. Le capital-actionS sera ainsi dorynavant de 4,000,000 fr., divisy
en_ 20,000 actions de fr. 200 nominal chacune, au porteur, entidrement
liberees. L'assembiye generale du 5 avril 1939 a en outre pris acte du
ddeds de l'administrateur Charles Patru dont la, signature est radiye. 11 n'est
pas remplacy pour le moment. Le conseil d'administration a nommy dircc-
teur gynyral Raymond Devrient, jusqu'ici directeur, lequel continuera k
signer collectivement avec une des autres personnes autorisyes k cet effet.
La signature d'Albert Bueche comme fondy de pouvoirs est radiye.

20 juillet. Suivant Statuts datys du 15 juillet 1939, il a yty fondy une
sociyty ä responsabilitd limitye, dont la raison sociale est
Sociyty immobiliere la Trabandine C. S. är. 1. Le siege de la society est k
Lausanne. La sociyty a pour objet l'achat, la location, la gestion, la
vente d'immeubles bätis ou non bätis sis k Lausanne ou hors du territoire
de cette commune et toutes autres opyrations financicrcs analogues. Elle
se propose notamment l'achat d'une parcelle de terrain de 1822 m2 sis ridre
le territoire de Lausanne, au lieu dit «Au Trabandan» et «En Chissiez».
Les associys sont Louis Zappelli, Alfred Zappelli et Oswald Zappelli, tous
trois d'Italie, ä Lausanne. Le capital social est fixd ä 20,000 fr. II est divisy
en 3 parts sociales, soit: a) part de Louis Zappelli 12,000 fr.; b) part*
d'Alfred Zappelli 4000 fr.; c) part d'Oswald Zappelli 4000 fr. Les publications
imposdes par les Statuts et par la loi seront faites dans la Feuille offi-
eielle suisse du commerce. Le gyrant de la sociyty est Louis Zappelli, prd-
nommy. La society est engagee par la signature individuelle de l'associe-
gerant. Bureaux: Rue du Pre 12, chez l'associe-gcrant Louis Zappelli.

Bureau de Moroes

Automobiles, cycles. — 20 juillet. La maison Edouard Juil-
land, k Morges, ventes et reparations d'automobiles et cycles (F. o. s.
du c. du 27 dyccmbre 1919, n° 312, page 2291), fait inscrire que son magasin
est actuellement k la Grand'Rue n° 37.

Entrepreneur-magon. — 21 juillet. La maison Pierre Mori-
setti, ä Morges, entrepreneur-ma^on (F. o. s. du c. du 12 mars 1908,
n° 60, page 415), fait inscrire que ses chantier et bureau sont transfers
aux Päquis n° 13.

Bureau de Vevci]
20 juillet. La society anonyme Nestiy and Anglo-Swiss Condensed

Milk Company (Overseas) Limited, dont le siege est & Vevey (F. o. s.
du c. des 22 janvier 1927, n° 18, page 123; 28 mai 1938, n° 123, page 1198),
fait inscrire que la signature conferee k Ralph-Felix Mereier, directeur, est
radice.

Tonnelier. — 20 juillet. Le chef de la maison Jean Schenkel, ä
Vevey, tonnelier (F. o. s. du c. du 19 mars 1913, n° 70, page 492), fait
inscrire que ses locaux sont actuellement: Valsainte n° 1.

Genf — Gendve — Ginevra
Regie d'immeubles, gcranccs etc. — 1939. 19'juillet. Securim

S. A., ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 juillet 1937, page 1584). L'administrateur
Aime Rcichenbach (inscrit) est actucllcmcnt domicilie ä Geneve. Le bureau
de la societc est: Rue Gcneral-Dufour 12.

Societc immobiliere. —19 juillet. Borei et Cie successeurs de Meuron
et Cie, Society Anonyme, ä Geneve, societd immobiliere (F. o. s. du c. du
21 scptembrc 1938, page 2070). Hermann-Henry Borcl, de Couvet (Ncuchätcl),
ä Paris, a etc nomme membra du conseil d'administration, avec signature
collective ä deux.

Parfumerie cn gros. — 19 juillet. La sociyty en nom collectif
Bottalla et Reuse, parfumerie en gros, ä Geneve (F. o. s. du c. du 6 mars
1939, page 469), est dcclaree dissoute depuis le 30 juin 1939. Son actif et
son passif sont rcpris par la nouvclle societe en nom collectif «Bottalla ct
Cie», ä Geneve; la societe «Bottalla et Reuse» est radide, sa liquidation
etant terminee.

Louis Bottalla, de nationality francaise, ä Geneve, et Jean-Louis Pittet,
de Scigncux (Vaud) ct Geneve, ä Gendve, separe de biens de Zelie-Albertine-
Felicitc nee Bochud, ont constiluc, ä Geneve, sous la raison sociale Bottalla
et Cie, une societe en nom collectif qui a commence le 1er juillet 1939, ct qui
a rcpris, des cettc date, la suite des affaires ainsi que l'actif et lc passif de la
societc en nom collectif «Bottalla et Reuse », ä Geneve, ci-dessus radiye.
Parfumerie en gros. Rue de Ncuchätcl 43.

Papeterie generale. — 19 juillet. Dans son asscmblce gdndrale
extraordinaire du 27 juin 1939, la Papeterie Briquet et Fils S. A., sociyty
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 juin 1938, page 1241),
a vote sa dissolution et constaty la cloture de sa liquidation. Son actif et

son passif ytant repris par la sociyty en nom collectif «Briquet & fils » ä
Gendve ci-apr6s inscrite, cette sociyty est radiye.

Paul-Charlcs-Mo'fse Briquet, marid sous le rygime dotal-parapliernal,
avee Emilie-Louise-Marguerite dite Daisy nde Zcntler, ct son fils John-
Charles-Moise Briquet, separd de biens de Nclly-Aimec nde Gross, tous deux
de Gendve, domicilids ä Gendve, ont constituy, ä Geneve, sous la raison
sociale Briquet & fils, une socidty en nom collectif, qui a commcncd lc 28 juin
1939, ct qui a repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et lc passif de la
soeidtd anonyme dite « Papeterie Briquet et fils S. A.», ä Geneve, ci-dessus
radide. Vente des articles de papetcrie gdndrale. Ruc du Marcbd 38.

19 juillet. La Soeidtd Iminobilidre du Chemin Lacombe N° 3, soeidtd

anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 18 juin 1923, page 1207), a, dans son
asscmblce gdndrale extraordinaire du 24 juin 1939, ddcidd sa dissolution. Sa

liquidation dtant tcrminde, cctte society est radidc.
19 juillet. Suivant proces-verbal authentique de son assemblee gdndralc

extraordinaire du 11 juillet 1939, la Soeidtd Immobiliere de la Rue du Nant.
N° 19, soeidtd anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 janvier 1936, page
93), a votd sa dissolution. La liquidation dtant tcrminde, la societe est radiec.

19 juillet. Suivant procds-verbal autbentique dc son assemblee generale
extraordinaire du 12 juillet 1939, la Soeidtd Immobiliere L'Effort, societc

anonyme k Gendve (F. o. s. du c. du 3 juin 1938, page 1240), a vote sa

dissolution. La liquidation dtant terminee, la soeidtd est radiec.

19 juillet. La Soeidtd Immobiiidre Chatelaine-Charmilies, society
anonyme ä Vernier (F. o. s. du c. du 22 juin 1939, page 1297), a, dans son assemble

gdndrale extraordinaire du 4 juillet 1939, ddcidd sa dissolution. Sa

liquidation etant terminde, la socidte est radiee.
Usine de mdcanique et prdcision. —.19 juillet. La soeidtd

anonyme dite S. A. Exact, usine de mdcanique et precision, ä Presingc (F. o. s.

du 6. du 27 janvier 1921, page 216), a, dans son assemblee generale
extraordinaire du 5 juin 1939, ddcide sa dissolution. Sa liquidation etant terminee,
cette soeidtd est radide.

Soeidtd immobiiidre. — 19 juillet. La Soeidtd Anonyme «Les
Saules », soeidtd anonyme ä Bellerive, commune de Collongc-Bcllerivc
(F. o. s. du c. du 27 janvier 1921, page 216), a, dans son assembldc generale
extraordinaire du 5 juin 1939, vote sa dissolution. Sa liquidation dtant,
terminde, cette soeidtd est radidc.

19 juillet. La Soeidtd Immobiiidre Simpion Chdne-Bourg, societc anonyme
ayant son sidge ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 avril 1934, n° 93, page 1078),

a, dans son asscmblde extraordinaire du 25 mai 1939, decidd sa dissolution.
Sa liquidation dtant terminde, cctte raison est radide.

19 juillet. La Soeidtd Immobiiidre Anidres Lec, societc anonyme k
Gendve (F. o. s. du c. du 27 mars 1931, page 668), a, dans son assemblee generale
extraordinaire du 6 avril 1939, vote sa dissolution. La liquidation etant
terminde, cette society est radiec.

19 juillet. La Societd Immobiliere Rue Henri Bianvaiet Nos 17 et 19,

soeidtd anonyme k Gendve (F. o. s. du c. du 4 avril 1931, page 733), a, dans

son assemblee generale extraordinaire du 6 avril 1939, votd sa dissolution.
La liquidation etant terminee, cette societe est radide.

I
' 19 juillet. La Soeidtd Immobiiidre Bon-Glte, socidte anonyme ayant

son sidge ä Collonge-Bcllerive (F. o. s. du c. du 29 mai 1933, page 1282),

a, dans son assembldc gcnerale extraordinaire du 8 mars 1939, votd sa
dissolution. Sa liquidation dtant tcrminde, cettc societc est radidc.

19 juillet. La Soeidtd Immobiiidre La Faience, societd anonyme ayant
son siege k Gendve (F. o. s. du c. du 12 mai 1931, page 1035), a, dans son
assemblde gdndrale extraordinaire du 4 mars 1939, decidd sa dissolution.
Sa liquidation dtant terminde, cette societc est radice.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou orrlonnances

Aedis A. G. für Elektro- und Verkehrsbauten in Liq., Zug

Liquidations Schuldenruf.

Erste Veröffentlichung.
In der ordentlichen Generalversammlung vom 11. Juli 1939 ist die

Liquidation der Gesellschaft beschlossen worden. Im Sinne von Art. 742,
Abs. 2, des Obligationenrechts werden die dort bezeichneten Gläubiger zur
Anmeldung ihrer Ansprüche aufgefordert. (A. A. 1923)

Zug, den 21. Juli 1939. Der Liquidator.

Region, Societe Financlere in Liq., Zug

Liquida tions-Schuldenruf.

Erste Veröffentlichung.
In der ordentlichen Generalversammlung vom 18. Juli 1939 ist die

Liquidation der Gesellschaft beschlossen worden. Im Sinne von Art. 742, Abs. 2,
des Obligationcnrechts werden die dort bezeichneten Gläubiger zur Anmel-

Idung ihrer Ansprüche aufgefordert. (A. A. 1943)

Zug, den 21. Juli 1939. Der Liquidator.

Panchemie A. G., Zug
'

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O R.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 20. Juli 1939 hat

beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 200,000 auf Fr. 50,000 herabzusetzen.
Im Sinne von Art. 733 O. R. geben wir den Gläubigern bekannt, dass sie
bis zum 30. September 1939 unter Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung
oder Sicherstellung verlangen können. (A. A. 1933)

Zug, den 21. Juli 1939. PANCHEMIE A. G.
K Der Verwaltungsrat.
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Milieilungen - Communlcaiions - comunlcazionl

Abkommen

Uber den Waren- und Zahlungsverkehr zwischen der Schweiz und der Slowakei

Abgeschlossen am 15..Juli 1939

Zur Erleichterung des gegenseitigen Waren- und Zahlungsverkehrs
zwischen der Schweiz und der Slowakei haben die von den beidseitigen
Regierungen bevollmächtigten Delegierten folgende Vereinbarungen getroffen:'

I.
Vereinbarung über den Warenverkehr

Artikel 1. Die vertragschliessenden Teile erklären den bisherigen
Handelsvertrag zwischen der Schweiz und der früheren Tschechoslowakischen
Republik vom 16. Februar 1927 samt seinen späteren Ergänzungen auf die
Handelsbeziehungen zwischen der Schweiz und der Slowakei für weiter
anwendbar.

Sic sichern sich damit insbesondere gegenseitig für die Einfuhr und die
Ausfuhr die Rechte und die Behandlung der meistbegünstigten Nation zu.

Hiervon ausgenommen sind die Begünstigungen, welche die Slowakei
dem Protektorat Böhmen und Mähren und den Sudctendcutschcn Gebieten
mit Rücksicht auf deren frühere Zugehörigkeit zur ehemaligen
Tschechoslowakischen Republik vorübergehend zugestanden hat.

Artikel 2. a) Die Slowakei wird Waren schweizerischen Ursprungs in
gleicher Art und Menge wie bisher zur Einfuhr zulassen.

b) Die Einfuhr schweizerischer Waren in die Slowakei ist nur auf Grund
einer Devisen- oder Kompensationszusage der Slowakischen Nationalbank
zulässig.

Die Slowakische Nationalbank wird nach Massgabe der Guthaben auf
ihrem Verfügungskonto bei der Schweizerischen Nationalbank Devisenzusagen
stets erteilen, oder entsprechende Kompensationsgeschäfte genehmigen.

e) Für schweizerische Waren, die bei der Einfuhr in die Slowakei ausserdem

noch dem handelspolitischen Bcwilligungsvcrfahren unterliegen, soll
diese Bewilligung grundsätzlich stets erteilt werden.

Artikel 3. Die Schweiz wird die Einfuhr slowakischer Waren im bisherigen
Umfange zulassen.

Sie wird Begehren um zusätzliche Einfuhren wohlwollend behandeln.

II.
Vereinbarung über den Zahlungsverkehr

Artikel 1. Entsprechend den Bestimmungen dieser Vereinbarung sind
zu erfüllen, bzw. zu leisten:

a) Sämtliche Verpflichtungen aus der direkten oder indirekten Lieferung
von Waren slowakischen Ursprungs nach der Schweiz oder Waren schweizerischen

Ursprungs nach der Slowakei, ohne Rücksicht auf den Zeitpunkt der
Einfuhr der Waren oder des Verfalls der Forderungen;

b) Sämtliche Verpflichtungen slowakischer Schuldner gegenüber schweizerischen

Gläubigern aus der Lieferung von Waren nicht schweizerischen
Ursprungs, die vor dem 15. März 1939 nach der Slowakei geliefert worden sind.

Ucbcr die Zulassung von Forderungen schweizerischer Gläubiger an
slowakische Schuldner aus der Lieferung von Waren nicht schweizerischen
Ursprungs, welche in der Zeit vom 15. März 1939 bis zum Zeitpunkt des Inkrafttretens

dieses Abkommens nach der Slowakei geliefert wurden, entscheidet
die Schweizerische Verrechnungsstelle.

e) Sämtliche Verpflichtungen aus Leistungen schweizerischer oder
slowakischer Firmen im Vcredlungs- und Reparaturverkehr;

d) Sämtliche Verpflichtungen aus Dienstleistungen (wie beispielsweise
Kommissionen, Provisionen, Gebühren, Honorare) und anderen Nebenkosten
(wie Gehältern, Salären, Tantiemen, Patcntgebühi cn und ähnlichen
Leistungen) ;

e) Sämtliche Ansprüche aus Regiespesen, d. h. allgemeinen VcrwalLungs-
kosten, die schweizerische oder slowakische Firmen für die Ausbeutung von
Unternehmungen verausgabt haben, die sie in der Slowakei oder in der Schweiz,
sei es in Form einer Tochtergesellschaft, einer Filiale oder Agentur besitzen;

f) Sämtliche Verpflichtungen aus schweizerischen oder slowakischen
Leistungen auf dem Gebiet des geistigen Eigentums, wie Lizenzen, Urheberrechte

usw.;
g) Sämtliche Verpflichtungen aus Zinsen, Gewinnanteilen und sonstigen

Kapitalcrträgnisscn;
• h) Sämtliche Zahlungen im Vcrsicherungs- und Rückversicherungsverkehr

;

i) Sämtliche Zahlungen im Reiseverkehr, für Unterstützungen, Studien-
gclder und ähnliche Leistungen.

Artikel 2. a) Der schweizerische Ursprung der nach der Slowakei
auszuführenden Waren wird durch ein schweizerisches Ursprungszeugnis
festgestellt.

h) Die Forderungen schweizerischer Gläubiger aus dem Veredlungsund
Reparaturverkehr zwischen der Schweiz und der Slowakei werden in

gleicher Weise behandelt wie Forderungen aus der Lieferung von Waren, die
von einem schweizerischen Ursprungszeugnis begleitet sind, vorausgesetzt,
dass den Fakturen eine Bescheinigung der zuständigen schweizerischen
Handelskammer bcilicgt, worin bestätigt wird, dass die betreffende Arbeit in der
Schweiz ausgeführt worden ist.

Artikel 3. a) Sämtliche den Bestimmungen dieser Vereinbarung
unterstehenden Zahlungen schweizerischer Schuldner an slowakische Gläubiger
haben auf ein für Rechnung der Slowakischen Nationalbank bei der
Schweizerischen Nationalbank in Zürich in Schweizerfranken geführtes «Ver-
fügungskonto der Slowakischen Nationalbank » zu erfolgen.

In slowakischen Kronen stipulicrtc Verpflichtungen sind zu dem am
Tage der Einzahlung gültigen Kurs der Slowakischen Nationalbank für
Auszahlung Schweiz in Franken umzurechnen.

In driften Währungen stipulierte Verpflichtungen sind zu dem am Tage
der Einzahlung in Zürich für die betreffende Währung notierten Kurs in
Schwcizcrfrankcn umzurechnen, sofern zwischen den Parteien keine
abweichenden Kursvercinbarungcn getroffen wurden.

b) Uebcrschrcitct der Saldo auf dem «Verfügungskonto der
Slowakischen Nationalbank » die Summe von einer Million Schwcizcrfrankcn, so

hat die Slowakische Nationalbank das Recht, die Uebernahme weiterer
Einzahlungen auf dieses Konto abzulehnen. In diesem Falle haben die diesem
Abkommen unterstellten Zahlungen schweizerischer Schuldner auf ein bei der
Schweizerischen Nationalbank geführtes «Vorkonto Slowakei» zugunsten,
der entsprechenden slowakischen Gläubiger zu erfolgen.

Sinkt der Saldo auf dem «Verfügungskonto der Slowakischen Nationalbank

» unter den Betrag von einer Million Schweizerfranken, so sind die auf
das «Vorkonto Slowakei» geleisteten Einzahlungen im entsprechenden Umfang

und in der chronologischen Reihenfolge ihres Eingangs von der
Slowakischen Nationalbank auf ihr Verfügungskonto bei der Schweizerischen
Nationalbank zu übernehmen.

c) Von der Einzahlungspflicht gemäss Buchstaben a) und b) dieses
Artikels sind ausgenommen Zahlungen für Verpflichtungen, die mit Zustimmung
der Schweizerischen Verrechnungsstelle und der Slowakischen Nationalbank
auf dem Wege der privaten Kompensation nach Artikel 9 dieses Abkommens
erfüllt werden.

Artikel 4. Die Schweizerische Nationalbank verständigt die Slowakische
Nationalbank täglich von jeder auf ihr Verfügungskonto erfolgten Einzahlung.

Die Zahlungsmeldungen sollen den Namen und die Adresse des
slowakischen Gläubigers und des schweizerischen Schuldners, Angaben über die
Art der Forderung resp. Ware, für welche die Zahlung geleistet wurde, und
den Betrag in Schweizerfranken sowie gegebenenfalls in der Währung, in
welcher die Verpflichtung stipuliert ist, enthalten.

Unmittelbar nach Empfang der von der Schweizerischen Nationalbank
gemeldeten Einzahlungen auf das «Verfügungskonto der Slowakischen
Nationalbank » zahlt die Slowakische Nationalbank den Gegenwert der von ihr"
übernommenen Schweizerfranken zum Kurs für Auszahlung Schweiz an den
slowakischen Begünstigten aus.

Ebenso verständigt die Schweizerische Nationalbank die Slowakische
Nationalbank fortlaufend von jeder auf das « Vorkonto Slowakei» eingegangenen

Zahlung.
Artikel 5. Slowakische Schuldner, die dieser Vereinbarung unterstellte,

in Schweizerfranken stipulierte Zahlungen an schweizerische Gläubiger zu
leisten haben, sind gehalten, die von ihnen benötigten Schweizerfranken-
beträge zu dem von der Slowakischen Nationalbank für Auszahlung Schweiz
festgesetzten Kurs bei dieser zu erwerben.

Für in slowakischen Kronen stipulierte Verpflichtungen wird die
Slowakische Nationalbank .einen dem einbezahlten Kronenbetrag zum Kurs
für Auszahlung Schweiz entsprechenden Schweizerfrankenbetrag überweisen.

In dritten Währungen stipulierte Verpflichtungen werden zu dem am Vortage

der Einzahlung geltenden Zürcherkurs für die betreffende Währung in
Schweizerfranken umgerechnet, sofern zwischen den Parteien keine
abweichenden Kursvereinbarungen getroffen wurden.

Artikel 6. Die Slowakische Nationalbank wird der Schweizerischen
Nationalbank den Auftrag geben, die von ihr an slowakische Schuldner ver-
Ikauften Schwcizerfrankenbeträge sowie den Gegenwert der Einzahlungen für
'Kronenverpflichtungen in Schweizerfranken an die begünstigten schweizerischen

Gläubiger auszuzahlen.
[ Die Auszahlungsaufträgc sollen den Namen und die Adresse des
slowakischen Schuldners und schweizerischen Gläubigers, Angaben über die Art
der Forderung resp. Ware, für welche die Zahlung geleistet wurde, und den
Betrag in Schweizerfranken, sowie gegebenenfalls in der Währung, in welcher
die Verpflichtung stipuliert ist, enthalten.

Die Schweizerische Nationalbank wird die erhaltenen Zahlungsaufträge
nach Ucbcrprüfung durch die Schweizerische Verrechnungsstelle zu Lasten
des «Verfügungskontos der Slowakischen Nationalbank» auszahlen.

Artikel 7. Von den auf das «Verfügungskonto der Slowakischen
Nationalbank » einbezahltcn Beträgen kann monatlich eine Summe bis zu zwanzigtausend

Schweizerfranken für Auszahlungen an in der Schweiz studierende
slowakische Studenten, für Rciseaufwendungen von in der Slowakei
domizilierten Personen in der Schweiz, sowie für Unterstützungs- und
Pensionszahlungen verwendet werden. Im Laufe eines Monats nicht henützte Beträge
können während des Kalenderjahres auf den nächsten Monat übertragen
werden.

Artikel 8. Die bei der Schweizerischen Nationalbank auf Grund des
Bundcsratsbcschlusscs vom 24. März 1939 auf Depotkonto einbezahlten
Schweizcrfrankcnbeträgc sind auf ein für Rechnung der Slowakischen
Nationalbank bei der Schweizerischen Nationalbank geführtes «Uebergangskonto »

zu übertragen. Weiter sind sämtliche bis zum Zeitpunkt des Inkrafttretens
dieses Abkommens fällig gewordene Verpflichtungen schweizerischer Schuldner

•gegenüber slowakischen Gläubigern auf dieses «Uebergangskonto»
einzuzahlen. Die Slowakische Nationalbank wird den Gegenwert der auf dieses
Konto übertragenen oder einbezahltcn Beträge nach Massgabc der auf dem
Uebergangskonto bei der Slowakischen Nationalbank vorhandenen Dispo-
nibilitätcn an die slowakischen Gläubiger auszahlen.

Die auf das «Uebergangskonto » der Slowakischen Nationalbank bei der
Schweizerischen Nationalbank einbezahltcn Schweizcrfrankenbeträgc sind
zur Abtragung der im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens bereits
fälligen schweizerischen Forderungen gemäss Artikel 1 dieser Vereinbarung
gegenüber slowakischen Schuldnern zu verwenden.

Die Slowakische Nationalbank wird die slowakischen Schuldner, die
Zahlungen an schweizerische Gläubiger aus Verpflichtungen zu leisten haben,
welche vor dem Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens fällig
geworden sind, veranlassen, Zahlung auf ein zu diesem Zwecke in ihren Büchern
eröffnetes «Uebergangskonto » zu leisten. Sie wird die Schweizerische
Nationalbank beauftragen, den Gegenwert der auf das bei ihr geführte
«Uebergangskonto » einbezahltcn Beträge in der Reihenfolge ihres Eingangs zu
Lasten des bei der Schweizerischen Nationalbank geführten «Ucbcrgangs-
kontos» auszuzahlen.

Sollten die auf das * Uebergangskonto »bei der Schweizerischen Nationalbank

zur Verfügung stehenden Beträge zur Auszahlung der auf das «

Uebergangskonto » bei der Slowakischen Nationalbank einbezahl ten Beträge nicht
genügen, so wird die Slowakische Nationalbank die prompte Transfericrung
des Saldos durch vorzugsweise Erteilung von Devisenzusagen zu Lasten ihres
Verfügungskontos bei der Schweizerischen Nationalbank sicherstellen.
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Sollte nach der Transfericrung der auf das «Uehergangskonto» bei der.
Slowakischen Nationalbank einbezahltcn Beträge auf dem «Uehergangskonto

» bei der Schweizerischen Nationalbank ein Saldo zugunsten der
Slowakischen Nalionalbank verbleiben, so ist dieser auf das «Verfügungskonto'
der Slowakischen Nationalbank» bei der Schweizerischen Nationalbank zu
übertragen.

Die Schweizerische Verrechnungsstelle und die Slowakische Nationalbank

werden sich über den Zeitpunkt verständigen, an dem das
«Uehergangskonto »bei der Slowakischen Nationalbank abzuschlicssen und gegebenen-,
falls der auf dem «Uehergangskonto » bei der Schweizerischen Nationalbank
bestehende Saldo auf das «Verfügungskonto der Slowakischen Nationalbank »

zu übertragen ist.
Artikel 9. Mit Genehmigung der Schweizerischen Verrechnungsstelle

und der Slowakischen Nationalbank können Verpflichtungen und
Zahlungen gemäss Artikel 1 dieser Vereinbarung zwischen den Beteiligten auf
dem Wege der privaten Kompensation verrechnet werden.

Dabei besteht Einverständnis darüber, dass nur private Kompensationen,1
die den Gesamtbetrag von fünftausend Schweizerfranken oder fünfunddreissig- •

tausend slowakische Kronen erreichen, zu genehmigen sind.
Vor Inkrafttreten dieser Vereinbarung durch die Schweizerische

Verrechnungsstelle und die zuständigen slowakischen Stellen bereits erteilte
Bewilligungen zur privaten Verrechnung bleiben aufrechterhalten und können
noeh gemäss den in den entsprechenden Bewilligungen niedergelegten
Bedingungen abgewickelt werden.

Artikel 10. a) Die auf dem Wege der privaten Kompensation zu
erfüllenden Verpflichtungen sind in der Schweiz auf ein bei der Schweizerischen
Nationalbank geführtes Kompensationskonto in Schweizerfranken und in der
Slowakei auf ein bei der Slowakischen Nationalbank geführtes Kompensa-:
tionskonto in slowakischen Kronen einzuzahlen.

Die Auszahlung an die schweizerischen Gläubiger erfolgt in Schweizer-
franken durch die Schweizerische Nationalbank und an die slowakischen
Gläubiger in slowakischen Kronen dureh die Slowakische Nationalbank.

b) Die durch die Schweizerische Nationalbank und die Slowakische.
Nationalbank vermittelten Ein- und Auszahlungen erfolgen zu dem an dem
von den Parteien festgesetzten Tag geltenden Auszahlungskurs Schweiz der
Slowakischen Nationalbank.

c) Eine beim Absehluss eines Kompensationsgeschäftes vereinbarte Prämie
ist zwisehen den Kompensationspartnern direkt zu regeln.

Artikel 11. Im Bahmen einer privaten Kompensation nieht verrechnete
Restbeträge sind für Reehnung des anspruehsberechtigten Gläubigers auf das
« Verfügungskonto der Slowakischen Nationalbank » bei der Schweizerischen
Nationalbank zu übertragen, bzw. über dieses Konto an den Gläubiger
auszuzahlen.

Artikel 12. Für die Erfüllung von Verpflichtungen slowakischer Schuldner

gegenüber schweizerischen Gläubigern aus Zinsen, Dividenden und andern
Kapitalerträgnisscn sind private Kompensationen bis zum Umfange von höchstens

zwanzig Prozent des Gesamtbetrages der über das «Verfügungskonto
der Slowakischen Nationalbank » und auf dem Wege der privaten Kompensation

an schweizerische Gläubiger erfolgten Auszahlungen zuzulassen.
Eine Transferierung von Kapitalerträgnissen von der Slowakei nach der

Schweiz über das «Verfügungskonto der Slowakischen Nationalbank» bei
der Sehweizerisehen Nationalbank ist unter Vorbehalt besonderer
Vereinbarungen zwisehen der Schweizerischen Verrechnungsstelle und der
Slowakischen Nationalbank ausgeschlossen.

Artikel 13. Naeh Beendigung dieses Abkommens sind die von der
Slowakischen Nationalbank während seiner Gültigkeit erteilten und noch nieht
abgelaufenen Devisenzusagen weiter zu Lasten ihres Verfügungskontos bei
der Schweizerischen Nationalbank auszuzahlen.

Ebenso sind im Rahmen der auf dem Verfügungskonto nach Anrechnung
der erteilten und noeh nicht abgelaufenen Devisenzusagen noch vorhandenen
Mittel Auszahlungen für Nebenkosten, die vor Beendigung dieses Abkommens
fällig geworden sind, vorzunehmen.

Während der Dauer dieses Abkommens bewilligte Kompensationsgeschäfte

sind noeh gemäss den Bestimmungen dieser Vereinbarung und den
in der Kompensationsgenehmigung enthaltenen Bedingungen abzuwickeln.

Artikel 14. Die zuständigen Organe beider Länder treffen im gegenseitigen

Einverständnis die zur Durchführung dieser Vereinbarung notwendigen
Massnahmen.

III.
Schlussbestimmungen

Artikel 1. Gemäss dem Zollunionsvertrag vom 29. März 1923 zwischen
der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürstentum Liechtenstein
findet das gegenwärtige Abkommen in gleiehcr Weise Anwendung auf das
Gebiet des Fürstentums Liechtenstein.

Artikel 2. Dieses Abkommen tritt am 24. Juli 1939 in Kraft und hat
vorläufig sechs Monate Gültigkeit. Sofern es nicht unter wenigstens einmonatiger
Voranzeige gekündigt wird, bleibt es jeweils für drei weitere Monate in Kraft.

Geschehen in doppelter Ausfertigung in Bratislava am 15. Juli 1939.

NB. Die französische Uebersetzung wird später veröffenthebt. — Le
texte fran^ais sera publiö prochainement. 170. 24.,7. 39.

Handelsbeziehungen mit Haiti und Spanien

(Mitg.) Die Schweizerische Zentrale für Handelsförderung teilt den
Handels- und Industriekreisen mit, daas sich Herr G. Gilg, Schweizer
Konsul in Haiti für Besprechungen zur Verfügung stellt: Freitag, den 28. Juli
1939, am Sitz Zürich, Börsenstrasse 10; Dienstag, den 22. August 1939,
am Sitz Lausanne, Maison du Commerce, Place de la Riponne. Herr G. Gilg
erteilt alle Auskünfte über die Handelsbeziehungen Haitis mit der Sehweiz
und die Absatzmöglichkeiten in diesem Lande.

Auch wird mitgeteilt, dass sich Herr P. Brand, Delegierter der
Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung in Bilbao für Besprechungen zur
Verfügung stellt: Donnerstag und Freitag, den 27. und 28. Juli 1939 am
Sitz Zürich, Börsenstrasse 10; Dienstag, den 8. August 1939 am Sitz
Lausanne, Maison du Commerce, Place de la Riponne. Herr P. Brand erteilt alle
Auskünfte über die Handelsbeziehungen Spaniens mit der Schweiz.

Firmen, welche eine Besprechung wünschen, sind gebeten, sich zuvor
mit dem entsprechenden Sitz der Schweizerischen Zentrale für
Handelsförderung zwecks Festsetzung der Unterredung in Verbindung zu setzen.

170. 24.7.39.

24. VII. 1939
I i' —

Afrique occidentals ftan^alse — Prohibitions d'exportatlon
Se fondant sur la documentation qu'clle tient du Consulat de Suisse

ä Dakar, la Division fdddrale du Commerce Signale, ä toutes fins utiles,
aux int6ress6s qu'une derogation generale aux prohibitions d'exportation
edictdcs par l'arrötö du 24 septcmbre 1938J) est accordde aux produits
suivants:

Clianvre et tissus de clianvrc;
Jute (tissus et saes de jute), cmballagcs exclus;
Phormium tenax, abaca, alofcs ct autrcs vSgStaux filamcntcux non dSnommSs
(sisal, etc.);
Fibres de coco;
Peaux brutes autrcs que de moutons et de ch6vres;
Lin et tissus dc liii.

En revanche, les marchandiscs £num£r6es ci-aprös ne pourront 6tre
exportdes d'Afrique occidentalc franjaise que sous le couvert de licences
individuelles ddlivrdcs par les Gouverneurs des - colonics:

Peaux brutes de moutons et de chSvres;
Laincs;
Coton et dSehets dc coton;
Drilles, y compris les vicux cordages goudronncs ou non, les chiffons de fibre vSgS-

talc et tous articles similaires nc pouvant servir que pour la fabrication du
: papier;

Chutes, ferraillcs et dSbris de vicux ouvrages en fer, fonte ct acier.

Toutefois, il est precise que ne donnent pas licit ä la ddlivrance de
licences individuelles les marchandlses qui, le cas 6ch6ant, sont cntre autrcs:

1° Placdes sous les regimes du transit ou du transbordement, ainsi que
les marchandises expedites ä destination des colonies, pays de protcctorat et
territoircs sous mandat;

2° Expddiecs ä titre d'echantillons et dont le poids ne ddpasse pas
10 kilogrammes;

3° Expddiees en colis postaux dont le poids ne ddpasse pas 20
kilogrammes.

J) Voir Feuille officielle suisse du commerce n° 249 du 24 octobre 1938.

170. 21. 7. 39.

Boilvie — Gro'fs de douane

Le Consulat gdneral de Suisse ii La Paz communique qu'un ddcret, date
du 30 juin 1939 et entre en vigueur immediatenient modifie le pourcentage
des majorations de droits (voir F. o. s. du c. n° 246 du 20 octobre 1938)
et l'attribution de quelques numdros du tarif aux groupes dc majoration,
comme il suit:

Le ddcret a la teneur suivante:
Art. 1. Les droits d'importation et les autres impöts ä percevoir par

radministration des Douanes scront perijus d'aprds les majorations dtablies
dans l'echelle suivante, sur les taxes originales fixdes an tarif et dans les
lois eorrespondantes, et sur celles fixees dans l'art, 6m0, y compris les impöts
crees par les lois du 30 septcmbre 1932 (voir F. o. s. du c. n° 261 du 7 no--

;vembre 1932) et 11 novembre 1938 (voir publication ci-apres), ä l'exception
de celles denommees «Universitarios» et des amendes qu'appliquent occa-
sionnellement les Administrateurs des Douanes.

i « Groupe «A» (sans mojoraUon): n°81 au 8, 9 seulement «Llamas et Alpacas»,
24, 25, 34, 35, 36, 48, 55, 56 d) seulement sucre blanc, 57, 70, 71, 79, 84, 85, 102, 249
seulement hniles de morue, non comme Smulsion, 281, 285, 289, 293, 294, 534, 935, seulement

avoine en grain et oenfs, 954/5, 957/9 et 961, »

< Gronpe «B» (-40%): n°" 10, 11, 16, 37/40, 43, 54, 55 seulement b!S »mote»,
58, 59, 75, 80, 126, 129, 131, 168, 546, 935 excepts l'avoine en grain et les oeufs, et 943.»

«Gronpe «C» (80%): a"45/47, 49/51, 99 seulement saumon, rouget et makerel,
227, 267, 269, 286 seulement snif pour l'industrie savonniSre 290, 297 a) et b), 390, 562
seulement regies pour Scolicrs, 587, 591 seulement cartons pour Scolicrs, 606, 608, 632,
634, 656, 748, 749, 821, 822, 824, 883, 894, 929, 932 a) et c). »

«Groupe «D» (160%): n»8 32, 42, 44, 87, 122/5, 127/8, 130, 132/8, 139 seulement
ciment pour la construction d'hötcls, 141, 146/51, 153/5, 161, 162, 166, 170, 183, 188,
210/3, 216, 218, 225, 226, 233, 247/8, 249 excepts liuile de morue non SmulsionnSe, 250/8,
261/4, 274, 280, 282/4, 286 excepts suif pour l'industrie savonniöre, 291, 292, 295, 296,
297, c), 305/9, 322 seulement fusils de ehasse, 327, 330, 331, 335, 337, 344, 345 g) et h),
350, 369, 371, 372, 379, 381, 382, 384, 391, 403, 416, 421, 422, 432, 435, 436 e), 440 a),
b) et d), 449, 457/9, 463/75, 477, 4S0, 485/6, 496/501, 544, 545, 548, 549, 562 seulement
metres pour Scolicrs, 566, 567, 617 a), 618, 620/4, 631, 636, 637, 640, 643, seulement
serviettes, 655, 657/60, 663/5, 667, 669/71, 679 seulement eil eoton, 690, 751/7, 759,
788 f), 791/4, 803, 847 a), b), c), d), h), j), n), 852, 913, 919 e), f), g), h), j) et k), 920 a),
926 a, b, c, d, f, g, h, i, et k, 932 h) et 944.»

«Gronpe «E» (200%): n»831, 52, 121 c), d), f), 152, 164/5, 177, 179, 186, 192,
196, 202, 204/7, 214/5, 217, 219, 222/4, 228/9, 239 b), 2-10, 245, 265/6, 270, 273, 275/8,
298, 300/1, 303/4, 312/9, 345 a), b), c), d), e), 1), j), It), 346, 347, 352, 357, 358, 365/8,
370, 374, 380, 385, 388, 397, 398, 408, 423, 424, 425, 427, 429 a, e, 431 a), b), e), d), e),
433 a), b), 43-1 a), b), e), d), e), f), 436 a), b), d), 442, 4-14/5, 461, 487, 489/92, 494/5, 502,

504/5, 508, 543, 551, 552, 569, 576, 578, 581 a), b), 612, 614/6, 619, 625/7, 630, 633, 635,
638, 653, 662, 672, 674, 678, 683, 689, 702, 703 excepts en laine et en soie, 739, 741, 761,
789, 790, 818, 823, 878, 916, 919 d), i), m), n), et o) seulement gomme ä cffaccr, 924, 926 j,
936. »

« Gronpe «F» (250%): n" 172a, 174, 221, 23S, 239a), 241, 246, 271, 272, 279,
299, 302, 310, 311, 320, 323, 325, 326a), 338/43, 345 f), 348, 354, 361, 362, 375/6, 378,
389, 394, 399, 400/1, 407, 411, 413/5, 426, 429 b), e), f), g), 430, 450 excepts Sleelriques,
451/6, 476, 478/9, 483/4, 503, 553, 554, 559, 560, 568, 572, 641, 675 a), b), e), d), 681,
691, 693/4, 696 seulement mouchoirs, 701, 742, 746, 750 seulement tissu crepu pour
linge de bain, 763, 788 a), b), c), d), e), g), h), i), 905 seulement flanclle dc tissu indigfcne,
813 a), b), 856, 860, 880, 888, 919 c), 920 b), c), 831 b), i), j), k), m), 938 c), 939 a). »

«Croupe «G» (300%): n°«17, 193, 198/9, 200, 237, 332, 334, 462, 481/2, 488,
493, 511 excepts les automobiles, 514/6, 518/9, 522/5, 527/8, 530, 532, 533, 535/7, 593,
676/7, 679 excepts en eoton, 680, 681/8, 703 seulement en laine, 704 excepts laine et
soie, 721/2, 760, 764/7, 804, 805 excepts flanelle dc tissu indigene, 813 e), 844 b), 853,.
861, 871, 885, 919 1), 922, 946. »

« Groupe «II» (400%): n°841, 56 c), d), excepts sucre blanc, 67, 69,'72, 78, 100/1,
139, excepts ciment pour la construction d'hötcls, 163, 180, 203, 260, 268, 288, 322 excepts
fusüs de ehasse, 353, 387, 392, 404, 406, 409, 410, 429 d), 448, 517, 520, 529, 540, 547,
562 excepts mfetres et rSgles pour eeoliers, 563, 564, 575, .579, 586, 588/9, 591 excepts
cartons pour Seoliers, 598, 605, 013, 617, 649, 661, 673, 675 e), 682, 698, 699, 758, 762,
782, 798, 799, 819, 847 e), f), g), i), k), 1), m), n), 848, 8-19 a), 850 a), 873/5, 906, 918 b),
c), d), 931 a), c), d), 932 b), d), 934, 938 a), b),'939 b), 947, 950, 951, 956, 960. »

«Croupe «I» (50O%): n°" 9 excepts «lamas et alpaca», 13, 14, 19, 23, 26, 33,
53, 56 a), e), f), g), 60, 61, 62, 68, 73/4, 82, 88, 90/3, 96, 97 seulement crevettes sSehes,
110, 144, 172 b, 173 a, 175, 189, 195, 201, 208, 220, 230 e), 259, 287, 328, 349, 373, 383,
393, 428, 437 a), 460, 506 seulement fers ä repasscr et cliauffereltes, 507, 521, 570, 573,
574, 581 c, 590, 607, 610, 628, 644, 646, 647, 652, 666, 692, 696 excepts mouchoirs, 703
seulement soie, 705, 707, 708, 710/1, 737, 747, 774, 775, 800, 820, 827, 862, 889/91, 892
seulement jusqu'ä la valeur de 50.— $US, 893, 895, 896/905, 907, 908, 919 a), b), o),
excepts les gommes ä cffacer, p), 921, 925, 938 e), 948 a). »

« Groupe «J » (600%): n°" 12, 15, 18, 21, 22, 28/30, 56 b), 65, 76, 77, 83, 182 a),
209, 230 a), 231, 359, 360, 364, 419, 438, 441 a), 446, 509, 510, 512/3, 531, 556, 557, 580,
582, 592, 629, 645, 654, 704 seulement laine, 736, 768, 770, 773, 829, 863, 870, 882, 942,
914/5, 918 a), 923, 927 a), 930, 938 d), 948 b). »
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«Croupe «K» (700%): n°« 173 b, 232, 235, 244, 395, 538, 539, 541/2, 565, 583,
639 650 651, 695, 697, 712, 750 exceptö les lissus eröpus pour 1c linge de bain et
serviettes de toilette, 771, 795, 825, 830, 849 b, 850 b, 854/5, 857, 858, 864/9, 879, 931 e),

f), g), 1»). n), 932 c), f), g), 938 f).
«Croupe «L» (800 %): n°« 63, 81, 99 exccptö saumon, rouget et makcrel, 121a),

b), g), 160, 169, 171, 178, 182b), 191, 194, 230b), 234, 351, 363, 396, 429h), 4311), 433c),
434 g), 436 c), 555, 561, 577, 585, 594, 599, 600, 603, 604, 611, 643 exceptd serviettes,
668, 706, 716, 717, 730, 732/4, 738, 740, 772, 778, 783/7, 796, 817, 826, 841, 844 a), 872,
927 b), 928, 941, 942, 949, 952, 953.»

« Croupe « 41» (950%): u°' 20, 27, 64, 66, 89, 94, 95, 97 except6 crevettes siches,
98, 103, 82/96 du tarifde 1920, 121c, 140, 142, 143, 145, 150/9, 167, 176, 181, 184, 185,
187, 190, 197, 236, 242, 243, 321, 324, 326 b), c), 329, 333, 336, 355, 356, 377, 386, 402,
405, 412, 417, 418, 420, 428, 437b), 439, 440c), 441b), c),d), 443, 447, 450 seuicment apparcils
et machines (•lectriques, 506 cxceptö fers ä repasser et chaufferettes, 511 seuiement
automobiles, 526, 550, 558, 571, 584, 595, 596, 597, 601, 602, 609, 642, 648, 700, 704, 709,
713/5, 718/20, 723/9, 731, 735, 743, 744, 745, 769, 776/7, 779, 780, 781, 797, 801, 802,
806, 807, 808/12, 814/6, 828,'S31/840, 842/3, 844 c), d), 845, 846, 851, 859, 876, 877,
881, 884, 886, 887, 892 avec vaieur supdrieure ä 50.— SUS., 909/11, 917, 926 e, 931 1,

933, 937, 939 c, 940 et 945. »

Art 3. Les articles manufactures et les eonfeetions auxquels se rötere
la note Vll des sections XIII et XIV du tarif payeront les majorations
du groupe «K» pour la laine et du groupe «L» pour la soie.

Art. 4. Les artieles spöeiaux ou de fantaisie classes dans des rubriques
non prevues payeront la majoration du groupe «M».

Art. 5; Quiconque tentera d'eluder une majoration par Vindication d'un
groupe inferieur sera passible de droits doubles de la difference qui en
rüsulte et Vindication d*un groupe superieur donnera lieu ä la liquidation
dans le sens deniandö, eonformement ä Vartiele 239 de la loi Bur les
douanes.

Art. 6. Les laxes des positions suivantes sont modifiees comme il suit:

Positions du tarif de 1920.

N°" 82 litre Bs. 4.— 87 douzainc Bs. 96.—
83 litre Bs. 3.20 88 douzaine Bs. 96.—
S4 douzaine Bs. 96.— 89 douzaine Bs. 76.80
85 douzaine Bs. 20.— 90 douzaine Bs. 38.40
86 litre Bs. 1.60 91 litre Bs. 3.20

92 douzaine Bs. 48.—
93 litre '

Bs. 3.20
94 douzaine Bs. 43.20
95 litre Bs. 3.60
96 douzaine Bs. 96.—

Positions dn tarif cn vljjueur.
N" 511 ad valorem 50% N°» 558 d, kg. brut Bs. 0.90

526 ad valorem 25% e, kg. brut Bs. 5.—
558 a, kg. brut Bs. 1.— 642 kg. brut Bs. 5.—

b, kg. brut Bs. 2.— 351 kg. brut Bs. 2.—
c, kg. brut Bs. 3.— 170. 24. 7. 39.

Bolivie — Impöt sur les ventes

Selon un rapport du Consulat general de Suisse ä La Paz, le deeret
du 14 mars dernier creant un impöt göneral sur les ventes et qui aura.it
dü entrer en vigueur le 1er avril 1939 (v. F. o. s. du c. n° 78 du 3 avril
1939) a ete rapporte provisoirement. Par contre, un deeret du 11 novembre 1938,
encore en vigueur, prevoit une extension des impöts surla vente de certaines
marchandises crees par la «Ley de- Emergencia» du 30 septembre 1932
(v. F. o. s. du c. n° 261 du 7 novembre 1932). Ce deeret comporte les taxes •

suivantes:

a) 2% ad valorem sur le prix de vente des bonbons, pastilles, nougats et chocolats cm-
ballös dans des recipients de luxe.

b) 20 ccnlavos par kg net de bonbons et de chocolats cinball£s dans des recipients ordi-
naircs.

d) 25 ccntavos sur chaque boutcille ordinaire de 0,75 1 contenant des boissons alcoo-
liques et ayant une presentation etrangere.

e) 5 ccntavos par kg net de savon ordinaire.
f) 10 ccntavos par kg net de savon parfume, embalie.
g) 4 ccntavos par kg net de clefs en fer galvanise.
h) 3 ccntavos par kg net de pätes en general.
i) 4 ccntavos par kg net de biscuits (petits fours) en saes ou boltes.
j) 2 ccntavos par kg net de biscuits (petits fours) embalies dans de grands reci¬

pients pour la vente en detail,
k) 20 centavos par 100 kg brut dc tuiles.
1) 10 ccntavos, 20 ct., et 30 ct. respectivemcnt pour chaque piece de vetement

eonfeetionnee cn coton, cn laine ou en soie, avec un rabais de 50% sur les vetements
pour enfants.

m) 2% ad valorem sur des meubles en bois ou fer et meubles similaires.
n) 20 centavos par kg net de cigares et cigarettes. •*

Oes taxes sont per</ues sur les importations en meme temps que les
droits d'entree. •' 170. 24.7.39.

Bolivien — Verkaufssfeuer

Gemäss einem Berieht des Schweizerischen Generalkonsulates in La
Faz ist das Dekret vom 14. März 1939, das am 1. April d. J. hätte in Kraft
treten sollen und das eine aligeineine Verkaufssteuer sehuf (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 3. April 1939), voiläufig aufgehoben worden. Dagegen gilt noch
ein Dekret vom 11. November 1938, das eino Erweiterung der mit der «Ley
de Emergencia» vom 30. September 1932 (s. S. H. A. B. Nr. 261 vom 7.
November 1932) festgesetzten Verkaufsstcuer auf bestimmten Waren vorsieht
Gemäss diesem Dekret werden folgende Steuern erheben:

a) 2% ad valorem auf dem Verkaufspreis von Bonbons, Zeltchen, Nougats und Scho¬
kolade, die in Luxusbehältern verpackt sind.

b) 20 centavos per kg netto auf Bonbons und Schokolade, die in gewöhnlichen Behältern
verpackt sind.

d) 25 cents, auf jeder gewöhnlichen Flasche von 0,75 1 Inhalt, in ausländischer
Aufmachung, die alkoholische Getränke enthält.

c) 5 cents, per kg netto auf gewöhnlicher Seife.

f) 10 cents, per kg netto auf eingewickelter parfümierter Seife.
g) 4 cents, per kg netto auf galvanisierten Eisenschlüsseln.
h) 3 cents, per kg netto auf Teigwaren allgemein.
i) 4 cents, per kg netto auf Biscuits (Teegebäck), in Taschen oder Schachteln.
j) 2 cents, per kg netto auT Biscuits (Teegebäck), In gewöhnlichen Behältern für den

Wiederverkauf im detail,
k) 20 cents, per 100 kg brutto auf Ziegeln.
I) 10 cents., 20 cents., 30 cents, auf jedem konfektionierten Kleidungsstück aus Baumwolle,

bezw. Wolle, bezw. Seide mit 50% Ermässigung für Kinderkleider,
m) 2 % ad valorem auf Möbeln aus Holz, Eisen und dergleichen,
n) 20 cents, per kg netto auf Zigarren und Zigaretten.

Diese Steuer wird auf Waren ausländischer Herkunft im Zeitpunkt der
Zollabfertigung erhoben. 170. 24. 7.39.

Deutschland — Zolltarif

Im Deutsehen Reiehsanzeiger Nr. 164 vom 19. Juli 1939 ist eine
Verordnung vom 18. gl. Mts. veröffentlicht, dureh deren § 1 der Zolltarif wie
folgt geändert wird:
1. In der Tarifnr. 23 (Kartoffeln, frisch), Abs. 3, ist folgende Anmerkung

anzufügen:
Anmerkung. Kartoffeln in der Zeit vom 1. bis 31. Juli 1939 bis zu einer Zollsatz

Gesamtmenge von 60 v. H. derjenigen Menge, die dem Durchschnitt für 1 q
der Einfuhr des einzelnen Staates in das deutsche Zollgebiet nach RM
der amtlichen deutschen Einfuhrstatistik in der Zeit vom 1. bis
31. Juli der Jahre 1929 und 1930 entspricht, über bestimmte, mit
dem einzelnen Staat vereinbarte Zollstellcn oder ohne Beschränkung
auf bestimmte Zollstellen bei Vorlegung von Kontingentsbescheinigungen,

die von einer deutschen Zolistelle bestätigt sind, nach
näherer Vereinbarung mit dem einzelnen Staat, sofern der einzelne
Staat den Vertragszollsatz für frische Kartoffeln in der Zeit vom
1. bis 31. Juli 1939 nicht in Anspruch nimmt 1.50

2. In der Tarifnr. 27 (Grünfutter usw.) ist in der Anmerkung 3 an Stelle
von «31. Juli 1939 » zu setzen «31. Juli 1942 ».

Die Anmerkung lautet nun:
< Grünfutter, Stroh und Spreu (Kaff), auch Schähen, Häckerling

(Häcksel), Heu, auch getrockneter Klee, und anderweit nicht
genannte getrocknete Futtergewächse bis 31. Juli 1942. 0.20

3. In der Tarifnr. 108 (Fleisch usw.), Abs. 2 (einfach zubereitet), 1st fol¬
gende Anmerkung anzufügen:

Anmerkung zu Abs. 2. Durchwachsener Speck vom Bauch des
Schweines, in Stücken von mindestens 4 kg, gepökelt oder
geräuchert, bis 30. September 1940 30.—

4. In der Tarilnr. 220 (Tabakerzeugnisse) sind folgende Aenderungen
vorzunehmen:

a) im Abs. 1 sind die Worte «und Tabakstengel» zu ändern in
«(Tabakstengel)»;

b) im Abs. 5 sind die Worte «Stengeln oder Rippen » zu ändern
in «Rippen (Stengeln)»;

c) hinter der Anmerkung 2 1st folgende Anmerkung anzufügen:
I 3. Wie geschnittener Rauchtabak ist auf sonstige Weise,
I z. B. durch Zerreiben, zerkleinerter Rauchtabak zu ver¬

zollen.
5. In den Tarilnrn. 309 (Essigsäuresalze usw.) und 349 (Holzgeist, roh usw.)

ist jeweils die Anmerkung zu streichen (betrifft Zollkontingent auf
Grund einer frühern Einfuhr in das frühere Zollgebiet des Landes
Oesterreich).

6. In der Anmerkung zu Nr. 508 bis 510 ist die Uebcrschrift zu ändern in
«Anmerkungen zu Nr. 508 bis 510 »; die bisherige Anmerkung erhält
die Zilfcrbezeichnung «1. »; am Schluss ist folgende neue Bestim- •
mung anzufügen:

2. Abfälle von Linoleum oder ähnlichen Stoffen, als Waren aus
Linoleum oder ähnlichen Stoffen nicht mehr verwendbar, auch
Abfälle von Linoleumdeckmasse frei

Laut § 2 treten in Kraft:
1. die Vorschrift im § 1 Nr. 4 mit Wirkung vom 1. Mai 1939 an,
2. die Vorschrift im § 1 Nr. 1 mit Wirkung vom 1. Juli 1939 an,
3. die übrigen Vorschriften mit Wirkung vom 1. August 1939 an.

170. 24. 7. 39.

Vom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto nnd Privatsatz
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i6. vi. iy2

Offlz. Privat Tägl. Geld Perls
%
1 4

%
%

£

London
% %

—0,875 +0,187
—0,875 +0,187
—O.S75 +0,187
—0,875 +0,187
—0,875 +0,187
—O.S75 +0,250

Berlin
%

—1,750
—1,750
—1,750
—1,750
—1,750
—1,750

unter)
New York

%
+0,500
+0,500
+0,500
+0,500
+0,500
+0,500

Wechsel- (Geld-
I« % über (+> bzw.

Parität

Frankr. Belgien

+ 1,59
+1,61
+ 1.73

+ 1,73
+ 1,74

+ 1,76

Kurse
unter (—)

New York

+1,33
+ 1,42

+ 1,45
+1,48
+ 1,42
+1,51

Lombard-Zinsfnss: Basel, Genf, Zürich 3%—4)4% — Offizieller Lombard-Zinsfuss
Ider Schweiz. Nationalbank 2)4%- 170. 24. 7. 39.

Postülserweisungsdieast mit dem Ausland - Service international des virements postaax

Umrechnungskurse com 24. Juli an — Cours de reduction des le 24 jutllet

Belgien Fr. 75.50; Dänemark Fr. 92.90; Danzig Fr. 83.70; Deutsehland
Fr. 178.25; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.20; Frankreich Fr. 11.78;
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 122.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg
Fr. 18.88; Marokko Fr. 11.78; Niederlande Fr. 237.80; Schweden Fr. 107.20;
Tunesien Fr. 11.78; Ungarn Fr. 86.50; Grossbiitannien und Irland Fr. 20.80.

Die Aupassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure röservöe.

Pelioiiaiiof MM iieUsdie iiiiion
„$k@mchod"

An die Herren Aktionäre
Wir bringen Ihnen hiermit zur Kenntnis, dass die Generalversammlung

unserer Gesellschaft am 22. Juni 1939 bezüglieli des ausserhalb Russlands
gelegenen Vermögens die Liquidation beschlossen hat.

Es wird in näehster Zeit eine erste Liquidationsquote von
dänischen Kronen 40. — (vierzig)

pro Aktie ausgeschüttet werden.
Die Herren Aktionäre werden daher gebeten, ihre Aktienurkunden oder

Bonstigen Beweismittel (wie Bankbordereaux ete.) zwecks Abstempelung
einzusenden an die Auszahlungsstelle Grönningen 7, Kopenhagen K. 1972i

Vaduz, 1. Juli 1939. Die Liquidationskommission.

d' p c i

J\g c 1 s

GENCE /\MERICAINE. S.A.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assembles generale extraordinaire
pour le vendredi, 4 aoüt 1939, ä 11 heures, au sifcge social, 17, Boulevard

Helvetique, ä Genfive.

LT'-' ' .ORDRE DU JOUR:
1. Reduction du capital par rachat d'aetions.
2. Modilication des Statuts.

Messieurs les actionnaires peuvent retirer leurs cartes ä l'adresse
indiquee, avant le 2 aoüt, en indiquant le nombre et les numeros
des actions dötenues. 1966

Genöve, le 21 juillet 1939. Le Conseil d'administration.
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DEL1CIA, zu '40 Cts. per Stück, ist eine
leichte bis mittelstarke, blumige Zigarre mit
Sumatra-Deckblatt. — 50er Kistchen, mit
Kupferprägedeckel Fr. 20.—, 25er Kistchen

ohne Prägedeckel Fr. 10.—.

Wir bringen
zur Landesausstellung zwei Zigarren-
Spezialmarken heraus, die jedes
Raucherherz vor Freude höher schlagen
lassen werden. Auch die praktischen
Kistchen dürften besondere Beachtung

finden.
DOLORES, zu 50 Cts. per Stück, ist eine
angenehme, würzige, aber nicht zu kräftige Corona-
Zigarre, mit Sumatra-Deckblatt, in Cellophan.
50er Kistchen, mit Kupferprägedeckel Fr. 25.—*
25er Kistchen, ohne Prägedeckel Fr. 12.50
10er Kistchen, ohne Prägedeckel Fr. 5.—1

Erhältlich in gbten Spezialgeschäften und Bei

.Zigar
A. Dürr

Ü(TJ

HiipaiiWsse lies »aniens Bern

Anleihens - Kündigung
Das von uns begebene

4%% Anleihen von Fr. 25,000,000 von 1929
wird hiermit gemäss den Bestimmungen des Anleibensvertrages vom 7. September
1020 auf 31» Oktober 1939 zur Rückzahlung gekündet.

"Wir sind gerne bereit, den Inhabern von Obligationen, die ihre
Titel nicht zur Konversion in solche unseres 3'4 % Anleihens
von Fr. 15,000,000 von 1939 angemeldet haben, Vorschlüge
über Ersatzanlagen zu unterbreiten. Gegebenenfalls ersuchen vir um
Einholung unserer Offerten. 8-5

Bern, 20. Juli 1039.

Hypothekarkasse des Kantons Bern:
Salzmann.

Furka-Oberalp-Bahn
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag, den 3. August 1939, 11% Uhr
Im Sporthotel Krone in Sedrun

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen für das Jahr 1938.

Bericht der Kontrollstelle und Decbarge Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Statutarische Wahlen.

1929

Die Rechnungen und der Revisorenbericht liegen vom 24. Juli 1939 bei

der Walliser Kantonalbank in Brig,
der Urner Kantonalbank in Altdorf,
der Graubündner Kantonalbank in Chur,
der Schweiz. Bankgesellschaft in Lausanne

«ur Einsiebt der Aktionäre auf. Ebendaselbst können vom 24. bis 31. Juli gegen Vor-
läge der Titel die Ausweiskarten für die Generalversammlung bezogen werden, die vom:
1. bis 5. August zu einer freien Fahrt auf der Furka-Überalp-Babn berechtigen.

Der Präsident des Verwaltungsrates.

Schweiz. Licmpausanstaiten A.-G., Zürich

vorm. Hatt & Cie.

33. ordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 15. August 1939, morgens 10 Uhr, im Bureau des

Herrn Präsidenten A. Rubin, Gotthardstrasse 21, III. Etage.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Jahresbericht der .Direktion.

' 3. Bericht der Kontrollstelle über die Jahresrechnung 1938/39.
4. Genehmigung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung und

Decharge-Erteilung.
5. Besclilussfassung betreffend das Jahresergebnis.
6. Wahl der Rechnüngsrevisoren.
7. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung können vom 8. August an in
unserem Bureau Zähringerstrasse 551 eingesehen werden, wo gleichzeitig
Stimmkarten in Empfang genommen werden können. 1969 i

Namens des Verwailungsrates,
der Präsident: A. Rubin, der Aktuar: Dr. E. Spless,

die Direktion: E. Arn.

Montreux EDEN
150 B. Xtb. Casino. Gut. Rotel. Miss. Preise

Getreidehandel
Landw. GeHouensUn

Müllerei
Nach 15 jähr. Tätigkeit

im Getreidehandel wünsche
mich zu verändern. 35 jähr.
Gute Facb- u. Warenkenntn.,
erfolgr. Verkäufer (cif.
waggon), Autofahrer, erstklass.
Referenzen. Eintritt nach
Ueberelnkunft. Offerten unter

Chiffre De 8808 Z an
Publicitas Zürich. 1964

Haitdelshschsctiuie S!. Gallen

Das Vorlesungsverzeichnis für das am 12. Oktober
beginnende Wintersemester wird vom Sekretariat
auf Verlangen kostenlos zugesandt. 1939

Oeffentliches Inventar
Erblasser: Eugen Kieffer - Jost, Wirt von

Rosenau (tlaut Rhin). 1570
Geschäft und Wohnung: Maulbecrstrasse 34 in Basel.
Eingnbcfrlst für Gläubiger und Schuldner inkl. Bilrg-

scbaftsgläubigcr bis 22. August 1989 bei Gefahr des
Ausschlusses der Gläubiger gemäss Art. 590 Z. G. B.

Basel, den 22. Juli 1939.

Erbschaftsamt Basel-Stadt.

inirlii. Deiiiii
Fabrik-Liegenschaft

in grösserer Ortschaft des Voralpengebietes,
französische Schweiz, mit sehr günstigen
Arbciterverbältnisscn u. billiger clektr. Kraft

zu verkaufen.
Offerten unter Chiffre HAB I9(!7 an Pulilicllas A. G. Bern.

I Blechdosen- nid

I Plakatfabrik
I J. Ernst & Co.

KUsnacht-Zch, 4
Blechemballagen
Metallithographie
Stehler & Co.
Nünningen (Sol.)

i.PFiSTER»ciE. Zürich e

Inserate haben im
Scbwciz. Iiaudelsamtsblatt

besten Erfolg.

Emission
von 4000 neuen, auf den Inhaber lautenden

Aktien von Fr. 250. - nom.

in Zürich:
in Luzern:

Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates vom 10. Juli 1939 wird das
Aktienkapital um Fr. 1,000,000 nom. erhöht durch Ausgabe von 4000 neuen
Aktien ä Fr. 250.— nom.

Diese neuen Aktien werden den alten Aktionären der Ursina AG. zu
folgenden Bedingungen zum Bezüge angeboten:

1. Je 5 alte Aktien berechtigen zum Bezüge von 1 neuen Aktie.
2. Der Emissionspreis wird auf Fr. 400.— pro Aktie festgesetzt, plus

1,8 % eidg. Titelstempel.
3. Die Aktionäre können ihr Bezugsrecht vom 24. Juli bis 5. August

1939 geltend machen gegen Uebergabe von Coupon Nr. 14 der Aktien,
begleitet von einem Anmeldeschein, bei folgenden Zeichnungsstellen :

in Bern: bei der Schweizer. Kreditanstalt,
bei den Herren von Ernst & Co.,
bei den Herren Armand von Ernst & Co.
bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
bei der Luzerner Kantonalbank,

in Genf: bei den Herren Pictet & Co.,
bei den Herren Lombard, Odier & Co.

Diese Banken halten Prospekte und Anmeldescheine zur Verfügung
der Interessenten und vermitteln den An- und Verkauf von Bezugsrechten.

Die gezeichneten Aktien sind bis zum 15. August zu liberieren;
Bezugsrechte, die bis zum 5. August 1939 nicht geltend gemacht werden, fallen
dahin und Coupon Nr. 14 wird nach diesem Datum werllos. ' 1958

Konolfingen, den 22. Juli 1939.

Der Verwaltnnqsrat.

Compagnie des Boss Exotiques S. A. ä Lausanne

Assemble generale extraordinaire des actionnaires
le vendredi 4 aoüt 1939, ä S heures

an bnreau de vente de la SocI6t6 h BAIe, HUningerstrasse 16
ORDRE DU JOUR:

1. Modification des Statuts. 1941
2. Propositions individuelles.

Pour pouvoir assistcr ä l'asscmblde g<5n<irale extraordinaire, les actionnaires devront
d^poser leurs titres trois jours au moins avant la röuniou, au siögc social de la soeiätd
qui leur dölivrera une carte d'admission.

Lausanne et Bäte, le 14 juillct 1939. Le Conscil d'nilniiuistration.

Buchdruckerei FRITZ POCliON-JENT Aktiengesellschaft in Bern — ImDrimerie FRITZ POCIION-JENT Society anonyme ä Berne


	

